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Dann ala% weitereé (EntmicflnngäftaDium Diejenigen %auernhäuier angureihen,

melche an @telle Der höl5ernen _@chlotte gemauerte ®chnrnfteine hefihen,

unD im ®ehirge ieltener, Dagegen im $orlanbe {ehr häufig heftehen; enDlich

ichlief3t Dieier @ntmicllnngégang wie 'Der im %orlanbe mit Den berboll=

ftünDigten, mehr moDernen %euerungännlagen neuerer $ün[er ah.

Sin Dbigen war hiéher nur non Dem ülteften ‘Iheile Der %euerungß=

anlage, — Dem offenen Sperbe*) —— Die ElieDe; jener Der %ohnräume ——

nämlich Der Seien —- geichah Dagegen feine (Erwähnung, um Den @ntmicflung@

gang in» Dieiem älteften $heile ohne ftörenbe Siehenhemerlung vorgufiihwn.

GB ift felöftrerftänblich, Daß hei Der in Der (£inleitung geichilberten (Ent=

mieflung Deß $;anieß, fiel) halb Daß ßeDiirfnif; öeionDerer ©eigungen fiir

, Die %ohnräume geltenD machte, unD Dem entiprechenb [ich 311 Dem offenen

©erDe 5unächft ein ©tuöenofen 511 ehener @rbe geiellte, Dann ipüter in

immer weiterer @ntmicllung im ©auie mehrere Defen, je nach Dem

größeren %eDürfnifie, angelegt murDen.

2luf welehe QBeiie-Diefa geichah, unD wie {ich Die bauliche ?Inlage Der

Defen enttnicfelte, mirD in Den nachfolgenDen ?Iöichnitten erörtert werben.

B. %;gegielle %eifpiele Bänerficher @ohnftätten
in Der Reihenfolge Der <Entrnicflung ihrer Seuernngs=llnlagen.

(EQ; Wollen in Den hier folgenben 9Ihiehnitten öänerliche ."güuier nach

Der 8eitfolge Der hanlichen (Enttvicflung ihrer %euerungßanlagen (mornnter

inéöeivnberé auch Die ?Irten Der Eliauchaöleitungen, al?» integrirenbe $eftanD=

theile Derielßen, inbegriffen ieien) Deß Eliäheren hehanDelt werben unD gmar

turrh ipe5ielle %eiipiele.

‘Durch Die %»rführung Dieier 58eifpiele mirD 5ugleich Daß „% or lanD=

haué“, anichliefaenb an Die im I. iheile gegebene, überfichtliche @li35irung

eine eingehenbere ®chilDerung erhalten.

Sbaß S13ing‚gauerhauß iii (alß Ernauß Deß eigentlichen ®algöurgev

®ehirgéhauieß) in Dem gleichnamigen %erle Deß %erfafierß in allen

$autheilen in genau heichrieöen, Daß (3ur %ermeibung non %ieberholungen)

eß geftattet fein möge, an geeigneter @telle InieDerholt auf obige€ %3erl

311 vertreifen.

*) @. @emper „€Der an", n. SED, @. 353, begeichnet Den @erD aß Da?
„ältefte unD nornehmfte @hmbol Der (Seiellfchaft mit) Der @ei'ittung".
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Um aber auch uu5 benienigen@eßirgßtbeilen, wetcf)e 11icf)t 511 ‘]3inggan

gehören, inbenen aber Dennocb ber „‘Ein5ganer=igpné" borninirt, %eifpiefe

non $anernbänfern g,n Bringen, finb an geeignetem Drte 5wei 53anern:
bünfer be5 SJ3ongane«3 nnb eineß anß Dem an ben SBing‚gan angrengenben,
tirolifcben Gebiete oorgefübrt. ' ’

|. fü»)aa primitiitlie ffiäandflgana.

unter „?Haucbbäufer" oerftebt man jene ©änfer, in welchen eine
fünft[icbe 2Randmßieitnng über SDacb nicht oorbanben ift. -

“Die Baulicb prixnitiofte ?Irt ber i}enernngßa1dage, 5ngieicb aber und)

ber urfprüngticbe ‘Inpns3 eine6 9‘tandflwnfeß 5eigt fid)‚ wie fcßon erwähnt,
an Den fogenannten 2[Imbiitten uni) ©cbermen, in Deren eingigen %ener=
ftätten — ben @erben*).

€Die 21In1bütten befiben einen &janptraurn‚ weld;er %Iurranm uni)
©ennfücbe 5ng[eid; ift, an ben fid) gewöhnlich ein Heiner ©cbfafranm nnb

ein Räfefefler feit[icb anfebtiefien, währen?) fit!) nad) rücfwärtß ein ©tall=

raum uni) unter Dem Sgunptranm ein EDEiicbfefler Befinben. '

Sn biefem 932ittetranm nun ift —— entwe_ber in 932itte be6fetben, ober

in einer @cfe Der offene .Sjerb fituirt. (Er beftebt an?» einer nieberen 2[uf;
manernng, nnb ift ber c{feuerboben häufig Durch einen ©o[5frang‚ um;
fcb[offen. SDie Snnenflr'icfie be; ®o[3trang‚e<3 ift Dann mit ©teinpiatten Befegt,

ober und) wob[ nur mit Slef)ni au€geftampft. %Inf ber fo geßiibeten %[äcbe
brennt ba?» offene %euer, von welchem Der Stand) fid) frei im gungen
2Raume entloicfeit, uni) tbei[ß bnrcb Die oorbanbenen %anbiiffnnngen, ti)eiI5
nad; oben Durch Die Eiiit;en be5 ®acf;eéf abäießt. 9Im ©erbe Befinbet fid)
ber fogenunnte @effetbengft, eine fraßnurtige 23orricfitung 5um 2I11fßängen
eineß großen Steffel5.

SDie6 Die beifünfige 9Iniage eineß fochen offenen @erbe—3 in einer
%(Irnbütte im fai5ßnrgifcben ©ebirge.

$n ben fogenannten „©cf)ermen“ auf „©aItoießafmen“, b. i. in
illnterftanbähütten auf filmen, wo fein 2173e'lfoieb gebaiten wirb, 5eigt ficf)

Die gefcbiIberte, prinnitioe %enernngßanlage in gfeid)er ?Irt, wo tbunlid)

*) 53a biefe $ütten über %inter nnbewobnt finb, fo liegt auch eine motf)wenbigfcit
für 9Inffteliung eine€ Dfen5 in bein oort;anbenen %ebenraum, weicher allfällig als?
©ü)!ufft'dtte bient, nicht vor. ' ‚
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jeboch in noch einfacherer S?bnftruftimi; e—3 fehlt ber ermähnte S?efielhengft,

welcher hier (weil fein Räiereibetrieb ftattfinbet) iiberfliifiig ericheint.

9lehnlich — menu möglich noch einfacher —— finb bie 33erbe in ben“
Sgol5fnechthiitten angelegt, nm fie meift nur in einen ®ol5rahmen
an€ 2Runbhol5, befien Snnenranm mit (Erbe anßgeftampft ober mit @tein=

platten belegt ift, beftehen.

SDie offenen %ener in @cher1nen ober ähnlichen Unterftanbéhütten
ftellen Demnach bie primitibfte 2lrt ber %enernngßanlage bar.

®ie planliche %orfiihrnng einer berartigen primitiben 290hnftiitte

nnb be; 3ugehörigen @erbeés bürfte bei ber @infachheit ber gungen 9lnlage
wohl überfliifiig erfrheinen, nnb baher, bie obige ®chilbernng geniigen*).

ll. i&anflglgänler mit 1@erh im „ihanl‘e“, nlgne ieben

fianflgl‘dgluif.

$Ranchhänier bieier älrt, bei benen jebe %anchichlvttanlage fehlt, nnb

ber @erb im 2D'iittelranm angeorbnet ift, fo 51var, baf; ber 5Ranch be?»

Sperbfenerß inmie jener anä ben ©tnbenüien lich im ebenerbigen 9Jiittel=
raume (be1n iogenannten „®anfe“) anßbreitet‚ non bort frei gegen bie

SDecfe anflteigt, lehtere (ben iogenannten „%)‘ianchbnben”) burch 311

bieie1n 23ehnfe hergeftellte Deffnnngen burchbringt, nnb lich fobann im

SDachboben nerbreitet, —— hat ber Släeriafier nur im %orlanbe gefnnben.

SDDtt finb fie aber noch mehrfach erhalten, namentlich im ©ericht5begirle

ihalgan; nnb gluar finb ei» bit ®ünier‚ Welche einem beträchtlichen

Q3eiitgnmiange entiprechen. £Bei inlch’ größerenßjüniern ift baher auch bie

%euernngßanlage eine lmnbinirte, inbent {ich an ben .S°gerb — ®echteh

bien, ©tnbenofen unb 28acfbfen anichließen, inioierne nicht %aefbien nnb

©eehtelvfen in ieparatent Siebengebäube untergebracht finb. —

@ieie tombinirten %enernngéanlagen, bie @igenthiitnlichleit ber ®ecfen»

tonftrnttivn über bein 9Jiittelrannt, iotvie bie gange bauliche ‘llnlnge iolcher

©ünier iiberhaupt, iollen bie nachfolgenben 23eiipiele flarlegen.

SDa£3 „iiäielbauerngnt in ).BDeilmmmldnuanbt (bei Ihnppl)“, -—- auf
‘Iafel VI in @rnnbrifien nnb @chnitt bargeftellt, — iit 5mar heute mit

8ianchfchlott beriehen, laßt jeboch bie uripriingliche ?Inlage —- (welche bie

8eichnnngen 3eigen) —— alß berartigeß 9ianöhhanä noch beutlich etfennen.

*) $e ein %eiipie'l einer 9Ilmhütte unb eine; ©chermeß finben {ich im %erfe
bee» 58eriafierä: „SDaB 6alg‚burger @ebirgßhaué“ ($in3ganer£npnä in ®rnnbttfieti unb
Schnitt) planlich bargeftellt. .
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(ES iii ein %auernhauß Der „Dereinigten ©0faniage“, in Dai3 an Den &&?th

trait Der gewöhnlichen, thpiicheu @runDrifaaniage Die %irthichaitßräume

(unter einem %irfte) Direft anichiiefsen.

über ehenerDige ©runDrii'a 5eigt Iiniß vom 932itteiraunte (Dem

„@auie") Die (»Ehehaiténftuhe; recth nriprüngtieh eine 5meite, heigßare ©tuhe

ober %ärmfamtner, (weiche erft ipäter nntertheiit wurDe); aniehiiei3enb

an Dieien 2330hntheii Die ienfrecht gegen Die 53üngßachfe Dez“; ©auieé Durch=
Iauienbe ienne („?iiebertenne“)*)‚ unD enD[ich —— an Dieie {ich anreihenD

—— Den ©tai[ mit einem ieitiichen 9iemiien=9lnhau (für ©chiitten), wie auch

am %ohntheii ieitiich ein @chupfeu (für 233agengeräthe) angebaut iit.

% m 1. @ to äw ert finDen wir über Der @hhaiten=@tnbe eine 233arm=

ftube, Die? an Die tennieitige 2IhichiußwanD Dee”; 2530hntheiieß reichenD;

ferneré über Der (uriprüngiich ai[einigen) ehenerDigen @annner g,wei ERäume,

nämlich eine Rannner an Der norDern @5ieheifeite nnD tennieitig anichtieiaenD

einen nach oben gi'iliäiid) offenen 5Raum, eine ingenannte „®ieie“. SDieier

2Tiaum, wie erwähnt feine SDecfe hefiheuD, gehört Demnach, wienwhi im

©runbrifie Deß 2530hntheiieé iiegenD, eigentiich gum oberhaiß hefinDlichen

SDachhoDenrautn, Da er bon Dieie1n nicht iioiirt‚ inuDern Damit Durch eine

Ieiterartige ireppe in %erhinbung iii. €Die nach Der 5Eenne 511 IiegenDe

?‚Ihichiufswanb Der €biefe hefitgt eine größere £)effnung, Durch welehe @5etraiDe

nnD ©troh vom $Zenn’ aué eingelnurfen wirD‚ um non hier weiter nach

aufwärt6 heförDert 5u werDen.

‘Der ehenerbige %Iurranm ift heute (ieit Dem SBeftanDe Der neuen

©c[wrniteinaniage) Durch einen ©oigboDen iiberDecft, fo Daß fich auch im
]. @tocie ein gieicher %Inrraum wie 511 ehener @rbe DefinDet. @inft war

Diei; ieDoch, wie auéä Den baulichen fDetaii5 noch Deutiich eriennhar, bloß

theiiweiie Der am inDe1n nur an Der norDern @ieheiwanb fieh circa über
Die Sgälite De5 ebenerbigen $[nreé ein heionDerer, Heiner %Inrraum, Der

iogenannte ©oier (rnnnDartlich „@ojer“) ßeianD, währenD Der tennieitige

‘TLheii De5 ehenerbigen %[nreß feine 8wiichenbeefe heiaf3, ionDern in feiner

*) Sn Dieie1n $Beiipieie hat man eine „i)iiebertenwilniage“ vor {id}. wo Demnach
Der iennboben, auf Dem Daß ®etraiDe nuägebroid;en IDil‘i'), 5iemlich in einem äiiibeau
mit Dem ?Iui3enterrain {ich befinDet. „bodfiennen“ finD jebod) geraDe in Dieier (Segenb
(um Stoppt) häufig norionmnnb (66hwanbhwer). @ie' gelten auch hier ai€ Die ü[tere
éBauaniage (wiewnhi nach ?Inidwuung Deé’ %erfaficrä meift Die $errainnerhäitnifie für
Die %ahi von „©och=" ober „‘)iieDeräenne“ auäimlaggebenb waren). %nn Den „©och=
tenn“=ülnlagen werben hier 5mei 2Irten untexidfieDen: sBei Der einen befinbet fich unter
Der: EEenne ein ©tal], bei Der anDern eine Rammer. SDer s&)rtheii Der %ieDertenne liegt
in Der Ieichtern (Einfahrt, Der 92achtheii in Dem ichtnierigern (Einbringen Deß ®etraibe3
unD beueä.

2*
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®iibe Durch Daß Dbergefcbofä binDnrcb bi; 511111 SDacbboDen=%ibean reicbte.

‘Der 8äng5fcbnitt auf iafe[ VI — (eß ift in Den fämrntticben %iguren

Der nrfprüngticbe 23anbeftanD Dargefteflt) — Iäfst Daß @5efagte Dentlicb
erfennen.

‘Der @oter war gegen Diefen riicfmärtigen, Durch beiDe @5efcbof3e
reichenDen ibei[ De?» ebenerDigen %Inrraumeß Durcb eine ©0Ig,manD gefcbieben,

nnD eben nur fo breit, Daß er neben Der 2Infgangétreippe born (EbenerD

nach Dem 1. @tocfe und; $Ranm fiir Den 8ngang 511 Den beiDerfeitigen
%obnritntnen bot-. 2(n£ Diefer ‘barfteflnng gebt berbor, Daß Der 9iancb bon

Den Sgei5an‘tagen*) im ebenerDigen %[nrrannt unter Den Siancbmiintefn Diefer

@eig‚antagen bi5 gnr SDad)bbDfltDetfe (angteicb obere ®ecfe Diefeß Elianmeß)

emporfteigen fonnte.

Sbiefe ®ecte, „Eliancbanen“ genannt, hat nun bei Derartigen

%]iancfflfinfern De£ %[acbganeé ftet€> eine fotcbe .?t‘onftrnftinn‚ Daf3 Der auf?

fteigenDe 2Tiaucb Dnrcb fetbe DurcbDringen fann.**)

ä)Jian fann im QBefentticben 2 $i‘onftrnftionätnpen bon EliancbbiiDen

nnterfcbeiDen. €®ie eine, tveicbe ancb im €Dietbanernbanä 9[nmenDnng fanD,

beftebt Darin, Daf; im 9?ciucbboDen (einem 230Den an«3 gefänmten S43foften)

einige Heine Deffnnngen außgefcbnitten finD, Die für Den $Rancbabgng

geöffnet gebatten, DDer aber auch nach Q3eDarf gefcboffen merDen tönnen.

SDaQ ®ffenbatten Diefer Deffnnngen gefcbie[)t in Der 233eife, Daf; £)nerbi315er

über 0Der Iäng5 Derfelben nnD anf Diefe ein Die »Deffnnng iiberDecfenDer

sJ.%fvftenmantel gelegt merDen, fo Daf3 Der 2Rancb feitticb unter Dem €®ecfet

_ außtreten' fann.

%efeben wir nnv3 nun Den riiefwiirtigen $[n‘ii De?» 1. @tvcf=@5rnnb

riffeß (auf $afet VI), fo bemerfen wir, Daf; Der Iennranm bon ebener

C£rDe gteicbfattß Durch Die ganz,e bjii[)e De; 1. ©_toefwerfeé bis an Daß

fi)acbboDen=iiiibean empnrreicbt‚ nnD Daf; über Dem @taite fid) Der „ben=
boDen befinDet, ein bi€a an Die lieberDacbnng Deß Sganfeé frei I)i11anf=

reichenDer Efianm. .

2In£ Denn eben @5efcbitDerten erffürt fiel) nun auch fnfort Der ©rnnD=

rif3 im ‘Ä3acbboDen=fiinean.

*) Siebft Der im 92ii®ftfotgenDen g,u befprerhenDen‚ nffenentberbanlage liegt Diefer
gegenüber Die (Einbeig‚e g,um Dfen Der (Ebbatten= aber ‘.Dienftbntenftnbe. ®er fliancb an?»
Diefem Efeu tritt Dnrd; ein über Der Qtuf3enbei5e Deé Qfené befinDticbeé ?Rancbtocb unter
einem 8iaucbmantet in Den %Inr beranä. -

**) Sn anberer (Begenb beißt Der ©0Ier: „ßöbnet" (%übnci), Der iRancbboDen
aber „@ojer“ (@oier), (IInter3agtan-Gjut). ‘
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%ir leben bier Den gungen %obntbeil De5 @anfeé mit 2lußualnne
Der „€Diele“ Duer einen gemeinfameu SBretterboDen, Deu fogeuannten

„DberboDen“, 1oelrber Demnad) auch Den fcbon befpro1henen„Eliancbboben“

in fiel) fa[>‚t‚ nach oben abgefcbloffen; D111r „Dberboben“ finDet über

Dem $ennraum Durcb Die fogenanute „Cföcbabbübne" (einem %retterboben,

Der gelobl)nliCb um ein geringeß 9'Jiafä (etwa 30 cm.) tiefer alé Der erftere

liegt) feine {sortfet;ung, loogegen — mie fcbon eriväbnt —— Der @euboDen
frei bleibt.

9111cl) Der fliancbboDen liegt häufig nicht im gleicbeu Siioeau mit Dem
DberboDen, fonDern etma5 tiefer (vid. llater=8aglau).

€?Diefe gefamrnten 58acbboDenfläcben Dieneu nun 511r 9qubetoabrung

De3 ®etreibeä unD ©trob’é‚ oornebmlieb aber gar SDarclnäu©ernng Deäfelbeu

(311n1 fogenannten „au—3fojeru" De5 ®etreiDeé'»).

811 leberem 8mecle finD Die Deffnungen im %)iaucbboben 11id)t 511geDeclt,

fo Daf3Der Eliaucb nacl) oben entloeicben lann, miibrenD Darüber Die ®etreiDe=

garben aufgeftellt loerDeu

über %)iaucb Dnrcbgiebt Den1nacb Da<3 ©etreiDe, unD meiteré Den gungen

SDacbbobeuranm unD ©e11boDen, in 1oelcb’ lebterem Daß 33e11 bié an Das?

E®acb l)i11auf eingefcblicbtet mirD, unD enttoeicbt fcbliefslicb an?» Dem ®acb=

raum Dur1b Heine Deffnungen in Der %retteroerfcbalnng Def: ®acbgiebelés

unD Durch Die Eliitg‚en Der €®acbeiubeetuug.

311 Den folgenDeu Q3eifpielen tvirb fiel) uocb ©elegeubeit bieten} Diefe

gan5e @inricl)tung‚ inäbefonberé jene De; E)iancbbobenß, näher 511 erörteru. ——

23ei é]iaucl)bänferu Der oorgefcbilberteu 91rt befinDet fiel) Der Sgerb

(wie fcbou ermüb'nt) im 2Uiittelran1n, unD glvar an Der $Rücf= ober an einer
©eitentoanD Diefe<3 8‘ianmeé angebaut. @r bilDet 5unäcbft Die @tätte für

Daß offene @eere11er, ift aber geiobbnlicl) fo angelegt, Daß fid) an ibn

auch Der fogenannte ©eebtelberb, Dann Die @"1nbei5e fiir Deu ©tubenofen

unD mitunter mobl auch jene für Den (bäufig in Die @tube ober in Die

Stebenlamn1er eingebauten) 23acfofeu anfcbliefgen.

Sbie im 9tacbfolgenben befcbriebene unD in %ig. 7 abgebilbete @erD=

anlage De?» Sbielbauernguteß fanu al?» topibe für alle Derartigen Sgüufer

bingeftellt merDeu.



_22_

“fg-ig. 7.

5erbaniage vom Dielbauerngute

.. in IDei[mannfcbmanbt.

 

 

 
  

fiber gange ®erb Bi[bet bier ein 22 m Inngeä, 10 m breite6, 075 m

hohe?» gemauerteß s130?Jiun1‚ auf befien @teinptattenaßbecfnng vorne Bei H
ba?» offene %ener brennt, mitteIs% welchem gefocbt mirb.

@tmaß meiter rücfmärtß gei_qt fiCf) in Der @eitenntauer eine £)effnung 0

im 9?iDean be; .S‘gerbeß, lnefcf)e Die @inßei5e für ben @tußenofen hilbet,

uni) barüber ba?» 2Raud)!0ci) R bieieé» »Dfenß.

%ußenieitig befinbet {id} an bieier ©te[[e eine Heine @inlafiung im

©erbmauermerf, unb in biefer, im E)?ivean be5 ©auébobené eine mit einer

23[ecbthiire nericb'lofiwe Definung B, — Die Ebüre Durch metd3e bie 23e=

id)icfrtng be3 in hie ©tuße bineinreicf)enben %acfofené» ftattfinbet. $ebufß

(Ermöglichung be5 @inbeigenß unb ber Q3eicbicfnng ift an bieier ©tefle im
230ben eine 3'geiggrube, nämlich eine 06 rn tiefe ©rube G außgemauert, metebe

für gernöbnlicb oben Durch einen fißobienbefag ober @oigbecfel geid3[ofien ift.

$m rücfmärtigen ibei[e bieieß fornßinirten @erbe5 5eigt fit!) eine
5meite, anfaenieitige (Einlafiung im Egerbrnauermerf‚ mit einer Definung h,

meicbe (gfeicbfaflä mit ’Bfecbtbüre nericb[iefabar) bie @inbeige für ben „©ed)tei=

ofen” ßiIbet. fiber 511 biefern £)fen gehörige %3aicbfefiei S ift in baß ©erb=
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maneriverl eingelaffen nnb mit einem ®eelel nerfehliefsbar‚ rr finb bie

%Ranchabg,ugébffnungen für %aelnfen nnb @echtelofen, hier einfache 8beher

bon r1mbent'ilrierfchnitte in ber 9fiittelrnaner beit @aufeé. 932itunter aber

finb folehe Elianchabgugßbffnungen mittel?» Siegel louliffenartig berart au5=

geführt, baf3 eine 8ieihe folcher Deffnnngen nebeneinanber norhnnben ift,

lnelche gang über theillneife — 5ur $)iegulirnng ber %enerung —— mittel5

berichiebbarer 8iegelftärfe gefchloffen Werben fbnnnen*).

Sn ber ©bhe bon etwa 11/2 111 über bem 3"gerbplatean ift fteté bei beta

artigen ©erben ein Eliauchmantel angebracht — (gelnöhnlich „Stutte“ genannt).

—— %erfelbe befteht an5 einem Sgnlg‚lrang, auf betn fiel) entmeber ein flache?»

®emölbe auß 23i1n€fteinen ober auch au€ s]3fnften aufbaut. Sletg‚teren %alleé

ift ba€> ‚bolggemblbe mit ßehm anägefchlagen. €Diefer 2Ranchmantel, ber bei

folchen 2Rauchhüufern nach oben leinerlei Qeffnnng befitgt, hat ben 8meef,

bie born offenen ©erbfener anffliegenben %unlen anf3nfangen nnb beren

3ünbeube %3irfnng 5u berhinbern.

Sn bern borgefiihrten %eifpiele ift in neuerer 8eit im Elianchrnantel

eine Deffnung auägebrochen nnb ein Etamin aufgefeht, —— eine Steuerung,

welche hier jeboch gang, außer %etracht bleiben fell.

fiber born .S"gerbe auffteigenbe Sianeh fannnelt fich bernnamh unter bem

befchriebenen, nach oben gefchloffenen äliauehmantel, nnb ift genüthigt, meil

er hier feinen ?In5meg nach oben finbet, unter bem ©0l5frang, beß 9)Eantelä

(an ben fogenannten „@nttenbäumen") in ben %“lurraurn („Sänuä“) anégu=

treten, wo er gunäehft an ben Eliauchboben emporfteigt, beffen @onftrnftion

fchon im Dbigem erörtert morben ift.

?133ährenb im borbefprochenen %ielbauerngute bie C£inriehtung be5

2Ranchbobenß heute bnrch fpäter erfolgte ©chornfteirv@inbauten außer %Iltion

gefth ift, — 3eigt fich ber alte %Rauchboben nicht nur bolllommen gut

erhalten, fnnbern noch heute auch in ftänbigen @ebramh in manchen alten

fliauernhäufern, bon melchen im %olgenben 23eifpiele borgefiihrt werben follen.

@in SBeifpiel folchen S;aufß‚ welche?: bie genau gleiche @antrilltibn

be5 2Ranchbobenß wie beim vorbefchriebenen SDielbanern=©ute 3eigt, bietet

ba5 alte „„BEuferI-ßauernhauz“**) in llnternborf bei Ihalgan.

*) 2Reifiigergut nnb flBnlferlgut bei £halgau.
**) „2130ferl“ munbartlich, von flBolferl : fleinei: %olfgang abauleiten. ‘Diefer

@5uténamen fönnte Demnach in 8nfamrne.nhaug mit ber nicht fehr fernen mittelalterlid‚en,

9?ieberlaffung Gt. 9330lfgang am überfee, gebracht merben.
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fiber ebenerbige @runbrifi biefeß ®aufeß ift Durch obenftebenbel

@fi35e (%ig.8) bargefteüt. (Er läßt Die gte'uhartige 2[norbnung ber QBnbn='

um?) %Birtbicbaftßräume auf SBafié ber nereinigten ©0fan[age erfexmen, mtb

haben Die in biefe ßegtfigur eingebrucften 8eicf)en Die nqcbfo[geube 23ebeutung:

H - „©auB“, mit 2 ©erben h1 uni) h2;
S — @tuße:

K — @ammer (@attfammer);
Ka - 8meite ©tube ober %3armfammer;
KrK — S'l‘mutfammer;

T - ienné (92iebertenne);
KSt - Rub=@tafl;

PSt - €Bferbe=@tafl;
OSt = chfen=@tafl;
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Sm £)bergeichofie liegen:

über St uni) Ka - gmei %armfammern;
„ K unb KrK - 5mei fielen;
„ T - reicht Der ‘lennenranm bi5 an Das? Ebachbvbennibean entpor;

„ KSt
„ P St ©enbvben.
„ USt [

lieber Dem nnrbern (eingangfeitigen) $heile von H ift ber „@oler" eingebaut,
melcher ben 8ngang 511 ben 9atnmern be5 £)bergelchofieß unb ben älufftieg
in ben SDachbobenranm bermittelt, 5ig_ 9_

mährenb ber rüclmärtige $heil bieieß

9Rittelranrneß H ebenfallß bi?» an

Daß €Dachbobenninean hinanfreinht,

wie biefe6 bie nebenftehenbe D.ner=
ichnittßfei35e (%ig. 9) berlinnlicht.

3m SDachboben=9iibean

bilbet ber „Qberboben" über ben

®oler nnb giebelfeitigen @amrnern,
einen 9Ibfchluß, mngegen lich über

Dem bi€> in bieieß %ibean empow

reichenben E))?ittelraum ber —— ipäter g,n befprechenbe —-— „Eliauchboben“

befinbet; ber £)berboben über Der £enne mirb ©chabbiihne" genannt. ——

23a6 Die {fenerungßanlage betrifft, fällt in biefem %eiipiele

gnnächft %olgenbeß in Die 2lngen:

Sn h1 fehen mir ben offenen ©erb (mit @echtelofen), an welchen
fich hie @inheige 5nm ®tnbennfen anichliefat.

(öegenüber biefeni .Sjerbe h1 mit angereihtem ©echtelofen geigt ber

@auä=®runbriß eine analoge herbartige 9qumauernng, Die jeboch bermal

nicht al; @erb bient, auch nie alß iolcher bemüht morben ift, fonbern von

jeher (nach 2lngabe ber 23iinerin) nur als eine ?[rt91nricht gebraucht mirb.

 

  

 

 

$om ‘lälateau bieier herbartigen 2Inlage an; reichen Die @inhei5en
5um 23acfofen nnb gnm Dfen ber fleineren @tube (melch’ lehterer wohl erft

in ipäterer Seit 5ugetnachien fein mag) iii-hie Siebenräume hinein. '

Ueber ber @3inhei3e 3um $aclofen iinb Die %Ranchlöcher beßielben

burch fouliifenartig nerfühiebbare 8iegelftücfe — eine @inriehtnng, Die auch

anbertniirtö bei Q3aeföfen im %lachgau lich finbet unb [ehr alt 311 {ein
icheint — regnlirbar.
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fiber eigentliche ©erb De?» %lurß, fowie auch obige herbarttge %lnricht
finb mit Elianchmänteln iiberwölbt; nnb gwar finb biefe Elianchmiintel that=

8-ig. 10_ fächlich ale? Heine halbfreiéförmige £onnengemiilbe an€
« 8iegeln, außenfeitig anf nmlaufenben, an Der 5Decle (Den

iramen Deä Elianchbobené) anfgehiingten bolgrahmen auf:

rnhenb, fonftrnirt, fo Daß fiel) ein folcher 9ianchmantel im

Querfchnitt wie nebenftehenb fti35irt (3ig. 10) barftellt,

—— eine vom ©emöhulichen etwaß abweichenbe Ronftrultion
beä Elianchmantelß.

@@ fei hiebei bemerlt, baf; Der Eliandhmantel über Der herbartigen

91nricht bermal wohl nur ben Bivecf hat, Die anß ben 8ianchbffnnngen beé

Heinen ®tnbenofenä nnb beä SBaclofenß etwa auffliegenben %nnben ab3u=

fangen. %eil aber biefe 2lnricht gang nnb gar nach 9Irt eine?» offenen

@erbeé angelegt nnb abgepflaftert ift, nnb weil eine %untenanäftrbmung

au€ obigen Siauchlbchern wohl nicht fo gefährlich ift, — fo liegt Die

%ermuthnng immerhin nahe, Daf3 oielleicht einftenß biefe 2lnlage wirtlieh

al5 ein 5meiter .Sjerb fiir offene5 .‘gf3erbfener beniiht worben fein fönnte.

@@ wäre Dieß Der ein5ige, Dem 23erfaffer belannte %all Deß %orhanbenfeinä

g,weier offener @erbe in einem %orhanfe.

fiber riicfwärtä, nach Der $enne 511 liegenbe Elheil bei» ebenerbigen

%lnreß ragt Durch Daß ]. @tocfwerf frei empor, nnb ift nach oben (im

SDeclennioean be5 l. ©tocfeé, ober i®achbobennioean) Durch ben9ianclp
boben abgefchloffen.

über Sliauchboben ift hier noch fehr gut erhalten nnb noch heute
in vollem 65ebra nche, fo Dat"; an biefem %eifpiele Die alte (Einrichtung

berartiger Eliauchböben iebermann oollfommen flar vor 9lngen liegt.

®er Eliauchboben befteht hier in einem einfachen, auf irämen be=

feftigten 213foftenboben, in welchem 4 Deffnnngen (wie im ©rnnbriffe bei?

®bergefchof3eß, iafel VI) angebracht finb, jebe berfelben 1 m lang, 02 m breit.

%iir gewöhnlich bleiben Diefe °Deffnnngen fiir Den 8‘ianchab3ng nach

Dem €Dachbobenranm offen. Sur seit, wann „gefojert“ wirb, D. h. 511

jener 8eit, mann Daß ®etraibe von Der $enne au6 nach Dem £)berboben
nnb ?)iauchboben behan 91ußtrocfnung nnb 5Durchräucherung eingebracht

wirb, — werben feboch biefe Deffnungen theilweife oerfchloffen, nnb war

in nachfolgenber %eife, wie in Der %ignr 4 Der Eafel VII bargeftellt ift:

00 3eigt Die erwähnte Deffnnng in Den auf Den irämen TT aufrnhenben

fäl9foftenboben p p.

2lnf Diefen $foftenboben werben nun £).uerhblger qq gelegt, . nnb
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auf lehtere in paralleler $Richtung 311 ben if3foften erfteren $Bobenß 23retter

bh, unb 5toar fo, bafi bie Deffnnng 00 in ber Sbaraufficht burch folch’

ein SBrett iiberbecft erfcheint, ohne hieburch gefchloffen g,u fein, weil bie

obigen £)uerhblger 3mifchen 213fofteuboben unb %retterbelag einen 8mifchen=

raum bilben. ‘Die 23retter biefe5 23obeué finb hiebei nicht bicht aneinanber

gelegt, fonbern fo, baf5 gmifchen ben ein5elnen Q3rettern circa 10 cm breite

8ängéfugen verbleiben.

tjüufig mirb bann über biefeu 23retterboben ein gloeiter, gleicher

.Qonftruftion gelegt. @@, folgen bernnach auf ben %rettcrbelag bb mieber

—1oie eine weitere ‘5«igur5 biefer infel anbeutet — ®.nerhöl5er q' q', unb

merben auf lehtere bie 2äben fo aufgelegt, baf3 fie, —— ioieber Slängéfugen

toie im unteren SBoben bilbenb, — bie 8äng6fngen be; lehteren überbecfen.*)

2luf ben 5toeiteu £Bobenbelag loerben bann aufrecht bie ®etreibe=

garben eingeftellt, unb g,toar bicht aneinanber unb übereinanber, unb ioirb

bie gan3e @5arbeurnaffe feitlich burch re?>tangen‚ bie am %achgehölge 58e=

feftignug finben, 5ufarn1nengehalten.

fiber %Rauch, —- beffen 5ünbenbe, allfällig mitgeriffenen $unfentheile

5unädhft burch ben ®erbmautel, baun noch burch ben oorbefehriebenen

S‘iauchboben 5urücfgehalten merben, — burchgieht nun bie über bem 2Rauch=

boben befinblichen 8mifchenräume be5 einfachen ober boppelten, bariiber

lagernben %retterbobené’» unb ift genöthigt feinen meitern 28eg nach auf:

mürt5 burch bie auf bem 23retterboben aufgeftellten ©arben 5u fuchen.

93eim 9Ins%tritt an?» ber ©arbenrnaffe verbreitet er fich im SDachboben nach

allen 2Richtungen bis an bie Ebad3flüchen hinauf in ber gungen %luéäbehnung

be?» Qi‘>ohn= unb %irthfchaftßtheilesä.

QBährenb nämlich bie beiben, giebelfeitigeu Rammern nach oben burch

ben „Dberboben“ abgefchloffen finb, beégleichen ber iennranm burch einen

folchen Dberboben (bie „@chabbühne“)**), befitg‚en bie „@ielen" unb ber

über ben ®tallungen befinbliche „Sgenboben“ gegen baß SDach hinauf

feinerlei ?Ibfchlufa.

®ierauß mirb erflürlich, baf3 nicht nur bie auf bem ?Rauchboben

aufgeftappelten ©etreibegarben, fonbern auch bie nebenan, auf ben £)ber=

boben unb ber ©chabbühne, bann ferner5 bie in ben SDielräutnen unb

*) Sm blBefentlichen ift bief3 bie bereitß bei @chilberung beä ‘Dielbauernguteß

erwähnte erfte Si‘onftruftionéart beß 27iauchbobenß. €Die 3,meite ert ber 2Rauchboben=

fonftruftion, melche gleichfallä auf %afel VII auffcheint, full im folgeuben SBeifpiel

(„llnter=ßaglau“) gefchilbert merben.
**) bier, in biefemißeifpiele murbe vom %efitger ber Dberboben über ber $enne,

welcher fonft „©chabbühne" heißt, als „©ochtenn“ begeichnet.
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eanicB Die im @equben Depbnirten %orrüthe Bon ©“etreibegarBen, ®trob
nnb ®eu ze. mehr über weniger mit buchränebert werben.

s'gierin Beftei)t ba?» ingenannte „D11chfojern“ be6 ©etreibeß ober
Sgeneß ze.

fiber S;anptbortbeil Des? „Dnrnhinjernä“ {oil Darin Iiegen, DaB Daß
@etreibe fe[)r „refdy" nnb troefen gemath wirb. 2I1id) wirb von Der Qanba
Benbifernng Biefiacb Bebauptet, Daß Da£5 bnchriincfierte bei; beßinfieirt iei;
unb Biebureb anftecfenbe SiranfBeiten Bei %ief), Daß in Den @taiinngen
Bon $)‘iancbbäufern nntergeB_radjt ift, ober Daß mit „bnrcbiojertem“ {gen
gefüttert wirb, Biel ieItener nnb weniger Bebenf[icb auftreten, wie anberen
;}afleé

Sft auch erft‘erer Släortbeil be?» guten $roefnenä einieuthenb, io mag

Die @tichäftigfeit Des? Ie1;teren DaBingefteiit BfeiBen.

(Ein entfci)iebener %nrtBeif aBer ift Bei allen feuerpo[ig‚eicben ‘Bebenfen

gegen 2Ranchbünfer nnIengBar norßanben. @@, ift Der einer an«3ge5eieBneten
@0I3:90111ernirnng.

Sbaä gange 23angeBbfge, welche?» mit Dem 8‘iancbe in %eriifnnng

fmnmt, in Die ©cBrotttniinbe, Daß €Deefengeböfg‚e Bon @nier nnb EHaucBBoben,

Das gan5e ®aebgebüfge ze. ift Bei iofcben @äniern Bon außerorbentiicfm

®ärte, ohne jebe @pnr von %itnfnifs, trug Buben %anaiterc3.

Sleiber finb Die Sé'3acßpfetten und) iiBer Denn gieBeifeitigen, vom £)Ber=

Boben au; 511gäng[id)en Giange Bei 9iancffifiinfern meift io geicBwärgt vom

9iaucBe, Daf3 Die fonft an bieien €]3fettent[)eilett librfi11bfi®e %abreégalfl,

meIcBe 2[uffcblnf3 über Die 23a115eit be5 Sganieä geBen wiirbe, nith mehr
erboBen werben farm.

Sbiefa ift und) im vorgeicbilberten ‘8eifpiefe Der Sf€aii‚ nnb muß {id}

Binfith'[id) beä älter; biefeé ®anie«3 mit Der 23e1nerfung Begniigt werben,

Daß ba?» 280fer1=fl3auernbané (€)?r. 25 in Unternborf) aI5 eines? Der ii[teften

bortiger @5egenb von Der Q$enöt&rnng Begeid)net wirb, wie auch Die gang‚e
23ananfage beéietBen((„3'gané“ mit offenem S;erbe‚ ©0Ier nnb 2Handy

Buben ze), Daß 23anvi3 nnb Defien folib_e QiearBeitnng auf ein Bobeß

91[tér beé 23aueß Binweifm.

fiber 9iaucbaBgng Born SDachobenrannte nad) außen Bin

" erfofgt — wie ic[)vn Bemerft worben —— Bauptiäcblici) nach Der vorbern

' ®ieBefieite be€> ©aufeß 511 Diich 2 fleine, in Der 23erf®aiung Der @5ieBefwanb

au5gefcbnittene 9iancbföeber*), fowie Durch Die niebere %Iußtritt5thiir Born

*) Qefinungen von 0 aber <> ?;orm; auch quabratiief; mit 23ergitterung.
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Dberboben nach Den, in Defien 9?ibean am %orbergiebel befinDlichen
„Eganßgang“ .

@in $heil De6 Eliancheß finDet Wohl auch {einen ?Inßmeg Durch Die '

5ahlreichen, fleinen LlnDichtheiten in Der ®achfläche nnD in Der 23eriehalnng

Der EliiegelmänDe Deß %Birthidmitétheileß De—3 ©auieé’.

@@ mürbe nun noch eriibrigen gar %ollftänbigfeit Der ®ehilbernng

> Diefeé $)“ianchhanieé 92iihere—B über Defien Seien angnführen.

‘Die @tubenöfen finD in beiDen %eiipielen Rachelbfen jener gelröhn=

lichen, jeDoch eigenthiimlichen ?lrt, wie iolche normfiihren, in folgenben

%eiipielen {ich noeh Die ©elegenheit bieten tvirD.

932itnnter fmnrnt — bei im allgemeinen gang gleichartiger, baulicher

?Inlage Dev?» 2Ranchhanieß —— Die ichun ertvähnte, 5\veite $i‘nnftrnftion De6

„älianchbobenß“ vor, welche eigentlich nur eine 9)ioDifilation Deé erftern

ift, nnD full al?» ein fißeiipiel eine£ iblchen ©anie«3 hier Daß nanhiolgenDe

Qiauernhanä norgefiihrt lverDen:

€©aé5 „]ielnfer- Baglan-Gbnl“*) in ©ehleeborf, jet;t „@nglerhauß“
genannt, beitehenb an?» Dein fl80hnhanie, Dem nahe gelegenen 8uhauie nnD

Dem, gegeniiber Dem erfter‘en fitnirten, Heinen $?eller mit S?nechtefannner,

—- gehört mit 511 jener .5j3an5grnppe Der £)rtichaft @ehleeborf, welche bei

Dem 23ranDe vom Sahre 1752 Derichvnt geblieben ift‚

9Inch hier ift eine Sahre65ahl über Die 25ang,eit a1nfi®achgehölge nicht

mehr leierlich; Doch lveiien Die 28nnart De«3 * ‘ohnhaitieß nnD Die allgemeine
sllnficht Der —Drtébetvvhner Darauf hin, Daf; Diefe«3 S&nhnhanä “an Den

beitehenDen, älteften Elianernhiiniern Dortiger ®egenD 511 3iihlen ift.

i'aiel VHI gibt eine ®arftellnng De—3 Sganptgebänbeä von Unter:

5aglau in @rnnDrifien nnD ©ehnitt, nnD inll Dieier imanß eine€> echten,

alten ?)?anchhauie—B im $»Dlgenben näher erörtert iverDen.

®ie («ärnn Drii { e 5eigen nn?» Den iilteften, noch häufig vorfomlnenDen'

$t)p11£3 Deä 230rlanbhauieé’» mit Dem‘lßuhntheil nach vorne, Denn 233irthirhaftß:

theile nach riielrvärté. fiber UDrDet‘e %ohntral't ebener QErDe fiinftheilig, mit

Dem „banß“, Daß auch hier Die SgerDanlage nnD ireppe enthält, nnD

rücftvärté Daß $?rautfafa animeift, in 9Jiitte; linl«3 anichlief3enD Die große

hei5bare „©tube“ (@hhaltenftnlw) befannter Ci_inrichtnng, fernerß Daß

*) @inft beftanD Der ‘Befiß nnä «S)ber5aglan unD 1111ter3aglau. Qber5aglau beiteht
ieDoch heute nicht mehr; Du?; 53an<3 nun-De ichnn nor längerem Dcnwlirt. fiber heutige
%eiibftanb nonllntag‚aglan befteht außer ben %anlirhfeiten in 50 Such (Brnnb (größten:
theilß Ql3ieiengrunb) mit) einem sBiehi'tanb non 48ehien un?) 6 uber mehr @tiid? Si‘iihe'n.
„8agl“ @chmeif eine«3 *Bieheä; Baglan ‘ iehmeifiürmige, -D. i. langgeftrecfte ?[u.



_30_

„®tiibl" (@chlaffannner), recht; Die Raltlannner (gleichfallé ©chlaffamnter)
nnD ©peifefammer. fiber 1. ©toef Diele; %ohntrafteß 5eigt Die ähnliche,
fait gang gleichartige anlage, toie in Dem oorbefprochenen $eiipiele: über
Dem „Eganie" giebelfeitig Der ich1nale „©oler“, — hier eigenthümlicher
?lBeiie als „Qäöhnel“ (Dielleicht „23ühnel?“) Dem 23erfaifer genannt; ——
tennfeitig loieDer Der in Die Sgöhe De5 1. @toefe5 hinauf reichenDe, eben=
erDige @anßranm, nach oben mit Dem 2RauchboDen abgei®lofien; feitlich
Dom @oler 2 finntmern, Deren eine früher nicht beftanDen hat, Daher im
Sßlane toeggelafien ift; tennieitig anichliefienb Die Ebielränme, Deren einer
in %olge fl8egfallé Der einen @annner gang; an Die @iebelmanD vor reicht.

9111 Den %ohntheil fchlief5t {ich (in gleicher QInoannng mie in vorigen
EBeiipielen) Der £ennerannt an, Durch beiDe ®eichoßhöhen emporreichenb
nnD oben Durch Die „@eha'bbiihne“ im %iUean De—3 „DberboDené“ iiberDecft;
an Die £enne reihen fiel) (gleichfallß in Der allgemein ttmiichen %ln=
oanung) nach riicfmürtä Die ©tallnngen mit Darüber befinDlichem, biz? an
Die 11nterflächen Der €®achreichen hinauf reichenben „33enboDen" an.

fiber C£benengrnnDriiä 5eigt hier, — IUH‘ Diet"; auch anberroärtä häufig

oorfommt, — getrennte ©ta'llriiume fiir Sl'ühe nnD Dehien, Dann Drei in
Dieien Iheil De?» %irthichnftßtralteß eingefchobene %orrnthßränme für @tren

nnD @raß, Deren einer 5ngleieh al<3 ®nre'hgnng von Der $enne 511111 $?uhftalle

Dient. ®ieie %orrathérännte heißen „Qefen“ (®tren£eie nnD ©raä£efe)*).

2ln Die ©raßöie (in Der fich ein lanienDer EBrnnnen befinDet) ift

nach mfßloürté ein offener @chnpfen W auf ©taanänlen a11€geba11t, Defien

oberhalb im 1. ©toe'fge1'choße befinDlicher 2Ran1n eine (Erweiterung De?»

@enbobens'ä bilDet. Unter Demielben, 5n ebener C£rDe‚ werben ?lt3agen ze.
eingehhoben.

Sginter Diefe1n ©ehiipfenanban, gang an Der 2Tiiiel‘ieite De; 53anfeä ift

Der höl5erne 2[bort angebaut, nnD Ii1'ngß Dieier $Riiefieite liegt (wie gemöhnlich)

Der $?ompofthanfen, nach welchem vom ©talle an;? Dnrd) nieDere ‘Ihiirchen
Der SJiift anégeichoben mirD.

lieber Dem ©enboDen muß hier noch einer in Diefezn SBeifpiele,

gleichmie hin nnD loieDer anDermärtéä, plahgreifenDen @rtoeiterung Der
@chabbühne geDacht werben, inDe1n {ich im SDaehboben:äliioean über Dem
@trengang ein fogenannteß „23ühnel“ hinaußichiebt, ein auf @tanDiäulen
unD ‘Iragballen anfgebanter %retterboDen.
  

*) €Die „Deien“ unD Die „€Dielen“ Deä 2äorlanbhauieß haben gleichartigen 8mecf
unD ähnliche $aumeiie wie Die" „@are" Deé “Binggauerhanieß.
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Bit Diefer ®chilDernng Der %Ranncanoannng Deä gan;,en tjanieä lmnmt
nun noch am bemerlen, Daß Da?» im (EbenengrnnDrifie aufleheinenDe ?)JEauer=

merf Der ®tallnngen nicht Dem alten ”deftanbe angehört, iomie auch Der

@ftrichboDen unD Die 2lrt Der %uttertröge im ©talle neueren Sbatumß iinD.

Qluch Die @raäöie full norDem nicht beftanDen haben. @ehr alt Dagegen

finD entichieben auch Die .©ol3manD gmiichen »Dehien= unD Sinhftall, fomie

Die übrigen ©chrottmänDe unD Die ‘Dachung De6 35auieß. %ir haben nné

Demnach Den alten baulichen 23eftanD Deß etiva51nngeiinberten rücfmärtigen

%irthichaftétrafteé Derart 311 Denlen, Daß Der @talltratt gleiche iieie mit
Dem %ahntralte beiaß, rüclmärtß Der $$nhftall in Der gang3en .bauätiefe

Durchlief, unD {ich g,rniiehen Dieiem unD Der ienne Der 9ieihe nach Der

®chfenftall, ©treuburchgang, Dann vermuthlkh 2 Seien, ober eine Defe unD

ein SDepotraum einiehoben, miihrenD {ich über alle Diele ih‘iinme vor wie
nach Der tjenboben auébehnte.

.‘binfichtlich Der allgemeinen $auart De; tjauieö iei hier unter @iniveiß
auf Daß in Der (Einleitung (Siefagte (@eite 10——11) nur auf folgenDe 9Jierl=

male lnrg, hingewieien : ?lnfban Der %änDe Def» %0l)iitrafteä unD Der ®tall=

unD >De1'enflßänDe al; @chrvttlvänbe (mit @d)ließichrottberbanD an Den

@cfen), De»3 @enboDenranmeß unD Der SDachgiebel alß $liiegellnänbe mit

äußerer %erichalnng; flache; 2egichinDelbach mit ‘BfettenDachftnhl, Daß ®ach

am borDern @iebel weit anßlaDenD mit „®anglah“ an Der $irftpiette

(vide @chnitt) unD mit „@ang” im ®cid)boben=92ibean; feine ©loclen=
thiir1nchen‚ unD enDlich ungemein Heine Slichte Der nriprünglichen %enfter*).

@@ fallen nunmehr noch Die 3f3eig‚= unD Die Eliauchab5ugß=?lw

lage Dieieé Elianehhanieé am norliegenDen 23eiipiele eingehenDer erörtert

werben.

©?» lv11rDe ichon @ingangé auf Die gegeniiber Den friiheren %eifpielen

etwa?» mobificirte Sionftruftivn De; 5)ianchboDené hingewieien.

fiber %HauchboDen befteht hier an—3 einem auf ‘Irä1nen befeftigten

S].‘sioftenboben pp; Doch finD hier Die 2]3ioften Deä 230Denf» pp in circa

10—15 cm 91bftanD Don einanDer gegeben, unD finD in %olge Dieter

Bäugßz‚miichenräume beionDere $0Denöfinungen iiberfliifiig. (iafelVfl,%ig.6.)

(Eine ineitere 9JtaDifitation gegenüber Dem im $riiheren beiehriebenea

2Ranchboben liegt Darin, Daß Der EliauchboDen hier in einem um 090 m
tieferen 92ineau al€> Der Dberboben angebracht ift. @eitlich gehen Die 233änDe

*) SDie heutigen %eufter finb theilä in jüngerer Seit neu auägeichnitten, theilä

erweitert; an Den ‘lßänben iinD aber noch Die @)‚mren Der alten, circa 0-3m im@ebiert

mefienben %eni'ter eriic‘htlieh.
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ber 5Dielen nur bis 511111 9innchßoben hinauf nnb finb — um bie ©arben=
auflagernng feitlich gnfammengnhalten — ©tangen eingepgen.*)

, Helfer ben-53ängéfpalten be5 oorbefchriehenen Elianchhobenä pp finb
nun fnrge ©ol5ftiicfe zz („8weefen“ genannt) querüßer gelegt, auf benen
SISfoften ober Släben bh in paralleler 5Iiichtnng 311 ben S]3foften be5 Eliaucly
hobenß anfrnhen, welche bemnach über ben erwähnten 2ängßfpalten beß
‘Bfoftenhobené p p liegen, ohne biefe ®"palten 311 oerfchließen.

@5leicher Sllrt fann auf ben Qioben bb noch ein weiterer in analoger
2Inorbnung angehnnht werben.

2lnf bem oberen 230benhelage werben nun bie @5arhen (wie in ben

friihern Q3eifpielen) „ftehenb“ 'eingeftellt fiber ‘Jianch ftreicht bnrch bie

3wifchenränrne biefer %üben, bann bnrch bie @etreibegarhen in ben

SDachranm e1npor, von wo er feinen iBeg inß 3reie wie im vorigen
%eifpiele fncht.

SDie @eigan lagen biefe—3 Spanfeé finb auch hier —— ähnlich wie heim

SDielßanernhanfe « in einer eing‚igen ©rnppe anfammengefafst nnb gwar

ber ‘llrt, baf3 im %orhanfe fiel) ber offene @ei‘b mit einhe5og'enem @echtl= .

herb nnb heibe iiberbecfenben 5Ranch1nant'el befinben, nnb von erfterem anß

auch bie 23eheig,nng bee3 in bie Siebenränme (@tnhe nnb @tiibl) hinreichenben

SBacfofenß nnb bei: an biefen angehanten ©tnßenofenä möglich ift. SBilblich

ift biefe foxnl3inirte .S'gei5anlage auf £afel VII (3ig. 1, 2, 3) bargeftellt.

Ill. ikandglgiiul‘rr mit unter ?>an enbrnbent 1%aurlglrlglntfe.

Qlllgemeineßz

@ lonnnen nunmehr jene ?lrten nonäiianchhänfern an betrachten, hei

ivelnhen bie 9ll1leitnng bee?» Sh‘ancheé in ben ®achhobeitrmttn mittelft eigener

2Rnnchfchlottanlage ftattfinbet, fonach ber 9ianchhoben entfällt.

@ie 9Inlage eine»3 eigenen Sianchfchlotteé’» hilbet einen wefentlichen

@chritt nach oorwärtß, ebenfomohl in lonftrnltioer ©inficht, alé auch im

©inblicfe anf bie lnltnrelle @ntwicflung ber Sgauäbeloohner; benn burch

biefelße ift bie älhleitnng bez? $Ranchcä'» an»3 betn ehenerbigen («5efchofie unb
non ben 2Bohnrännnen be; .Sjanfeé gegeniiber ber erften 9lrt ber 9ianchahleitnng

wefentlich oerheffert, unb finb hienn't nicht nur bie $emohner mehr vor
ber nachtheiligen @inloirfnng beé$ Elianche5 anf bie förperlichen Dr'gane

*) .bier, in llnter'gnglau‚ wnrbe biefer nach oben offene @inlagernngäranm‚über
bein 9ianchboben, „€ojer“ r©oler) benannt, wie und) Der 60ler hier anberß, al5 allgemein
gehräuchlich, nämlich .,‘B'öhnel" heißt. . , .
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gächiiht, fonbern e6 finb auch bie 2330hnräuxne unb inéhefonberß ber eßen=
erbige %Iurraum in geringerem 93ia‘ée be1n ruhen außgeieht, moburch eine
hefiere, innere 2Iußftattung bieier 8‘iäume ermögiichft‘ ift.

932it bieien fortfchrittfichen %0rthei1en iit aflerbingß (abgeiehen von
ber giemiich gteichgrabigen %euerßgefahr bei heiben 2Rauchhauß=2trten)
ber eine Stachtheif verbunben, baß bie Eburchräucherung beß @etreibeé
hei ©äufern mit $Ruuchich[otten nicht in bein S)Jtafie erreichbar ift, aI5 hei
©äufern mit 2Rauchhöben; unb bieß mag auch 11riache fein, baß 2Runch=
hüuier mit %Rauchhb'ben fich bis? heute noch mehrfach in @ehrauch erhalten
haben. —— ‘

933enn bon ber 2Bah[ be5 .Qonftruftionßmaterialeß hei ®erfteflung bei:
$Rauahichlotte uhgeiehen mirb,*) fo fönnen bei ben hiemit z,u ichilbernben
%Hauchhäufern mit 9‘iauchfchlotten glnei Sgäuferarten unterichieben merben,
ie nachbem {ich bie ®erbanfage 5u ehener Erbe im „©aufe” Ober aber in
eigenem „Siiichenraume“ Befinbet.

Sn bieien 5tvei ©ruppen foIIen nunmehr bie 27ianchhäuier mit 2Hauch=
ichfotten geichi[bert werben, unb 5mar abermafß an einer Sieihe heionberer
28eifpiefe, wobei fich auch ‚mieber bie @efegenheit Bieten mirb, anpafienber
@tefle auf eine @rbrternng ber @ei5aniagen (©erbe unb Seien) eingugehen.

&) 2Rauchhäufer mit @chfotten, bei @erbantage im
ehenerbigen %Iure.

Eaa filüiglhau5 in @atghurghofen ift 51var bermat fein 2Rauch=
hanß mehr, fvnbern hefität heute einen, vom 9iauchmantet beß ©erbeß auß=
gehenben, gemauerten ©chbrnftein‚ metcher nach 2Ingahe ber 58etvohner
ichon vor 8ängerem an ©tefle beß einft heftanbenen, unter 5Dach enbenben
©0I5fch[otteß errichtet morben ift.

Sbaf3 aber ba€> ©au5 uriprüninch ein 2Rduchhauß war, ift heute noch
am rauchgefchtnärgten SDachgehiifge 5u eriehen; auch bie heutige 9(nfuge be6
6501er ze. Iäf3t obige 9Ingahe ib glaubwürbig ericheinen, baß man in
bieietn 5Z3auie eineß ber feitenen 23eiipie[e non Siauchhäuiern erfennen barf,
bei benen ber ©ch[ott von einem im {Hure befinbfichen, offenen ®erbe
außgeht.

SDa5 äiöhthauß ift aber auch heionberä interefiant bur1hfeinen brei=
getheiiten auf {ehr afte 2(nfage hintveifenben ©runbriß bei; 2330hntheileß.

*) 8n ber 2Regef finb bie @chtotte an; ‘Bfoften hergefteflt; bßd] fommén auch
gemauerte, unter ‘Dach enbenbe ©:hornfteine vor. -

3
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‚über ebenerbige @5runbrif; —— von welchem in €Zegt=%igur 1 eine

©ligge gegeben ift — 5eigt an ben mittlern 8lurraum‚ber 5ugleich $i‘iiche

ift, beiberfeitä nur je einen Siaum anfehliefaenb, unb 3,war linfß bie hei5=

bare @tube, rechts eine (fpüter heig‚bar gemachte) Klammer.

fiber %lur (mit gepflafterten 230ben uub gewöhnlicher s13fbftenbecfe)

hat an ber tennfeitigen, gemauerten Sgintermanb bie ©erbanlage (beftehenb

in einem offenen .Sjerb unb nebenan befinblichetn ©echtlofen) eingebaut.

5Diefelbe ift burch ben 2Rauchmantel übermblbt‚ bon beffen 932itte au5 heute

ber gemauerte Eliauchfchlott burch ba5 erfte @tocfwerf in ben Ebachboben

big über SDach fiihrt, währenb einft wohl bon berfelben @telle au?» ein

höl3erner ©chlott gleicher 233eife in ben €Dachbobenraum führte, bort aber

unter SDach enbete. SDa5 rauchgefchwärgte Ebachgehblge läßt über bie %luß=

münbnng be<3 ?Raucheä» unter €Dach feinen 8weifel beftehen.

fiber %acfofen fehlt hier im Sgaufe gäng‚lich, unb ift auch nicht al5

feparateß Siebengebäube — wie bie«3 fonft häufig ber %all ift — bo'r=

hanben. €Dagegen finb an beiben ©chmalfeiten ber ©erbanlage bie @in=

heigen 5u bem ®tubenvfen unb 311 bem £)fen ber Sianuner angebracht.

éBeibe ®efen finb neuerem SDatumß, unb bieten baher nicth %emerfen%

{inertheä. @tube unb @amrner haben bie gewöhnliche bauliche @inrichtnng.

8wei 5Ereppen ftellen int QBohntheile beß .baufeé bie %erbinbung

bon @benerb mit 9bergefchof; her; bie eine führt von ber ©tube nach ber

bariiber befinblichen 2Bärmfa1nmer, (welche burch ba; geivbhnliche _Q3oben=

loch vom ©tubenofen erwärmt wirb‚) bie anbere ireppe fteigt an ber

giebelfeitigen.S'ga115manb nach bem ©oller empor. @oler heißt nämlich auch

hier ber %lurraum be6 Dbergefchofseä. SDurch biefen führte einft ber @ol5=

fchlott nach bem Dberboben Durch

€®ie fonft norfiublühe “Ireppenberbinbung bon bem „©oler“ nach bem

£)berbnbeu fehlt hier, unb befteht bernnach‘bei biefem ©aufe im <31330hntheil

feinerlei %erbinbnng nach betn SDachbobenranm; bagegen ift ber ©auégang,

welcher im %lachgau tl)pifch ftet5 im éRibeau beéé €Dachboben (Dberbobené)

liegt, hier an—3nahméweife im %Dbennivean be?» Dbergefchoßeä angebracht

(unb mar mit einer ©tänberberbinbung nach ben S®achpfetten hinauf,

welche fehr an ben SJ?»ing‚gauerttwuéi erinnert). *

lieber ber ebenerbigen Klammer liegt, vom @oler auä 5ugänglich,

eine fleinere Rammer, an bie fich gegen bie ‘.Ienne 3u ein SDiele anreiht. -

91n ben 2330hntheil be?» Sgaufeé’» fchlief3t rücfwiirtä» bie $emie ( „9?ieber=

tenn“, mit 2ehmfchlagboben) an, von ber „@chabbiihne“ überbecft, unb

bemnach wie gewöhnlich burch beibe @efchofahbhen reichenb. ‘



£Rach rücfmärté fchtiefit Der 233irthfchaftßtheit Def» ©anfeß — ebenfaftß
in Der getnöhnlichen %[nIageart — mit Dem @taII nnD Darüber befinD=
When .Üenboben ab.

fiber @tafl ift heute allerbingé nicht mehr im urfpriingiichen Umfang
borhanDen, fonDern theilmeife 2Remife gemorDen.

©eittich ift an Die ©taflnng, heute ein Heiner @ihupfen angebaut
unD hinter Denfefbem Der 9Ibort; an feineémegß paffenbem —Drte‚ an Der
?Rücffeite De; .banfeß ift noch Der alte, jeht aufgefaffene ©chöpfbrunnen
erfichttich.

V ©infichtlirh Der EBanart De€ @Iögfhanfeä fei hier nur noch bemertt,
Daf; Der 2530hntheit bon ebener @rDe ab bi6 5um EbachboDennibeau ein
@chrottmanDbau mit @chiiefgfchrotten‚ Der %3irthfchaftétheif aber ein ©tänDer=
bau mit äußerer $foftenberfchafung ift, nnD Daß Die Qtnéführnng Der
®nlgfonftruftion bei meitem nicht jene ©orgfaft aufmeift, wie fie an $Bin5=
ganerhäufern einft üblich war, inDem Die 28aanngen bieIfach mit 8ehm
nnD fifiörtel berftrichen finD.

Gin anDereä 23eifpie[ fo!cher 2Ranchhanéart bot bermnthfich feiner5eit
Da33uhanß gum bereitä gefehi[Derten „ißofertgut“ in unter:
Dorf bei ihatgau; ineiI-aber heute Die urfprüngtic'he 9(ntage nicht mehr
borhanDen ift, nnD Durch eine anDere, fpäter 5n befprechenDe erfth ift, fo
fDII eine ©ehitbernng Diefe5 — mancheß Sutereffante bietenDen — .imnfe5
hier entfaflen.

b) 2Rauchhänfer mit @chtotten nnD mit ©erD in eigenem.
' @üchenranme.

311 Der 2Rege[ haben jene €Rauchhäufer, bei meichen Der Siauch
mittelß ®chlotten nach Dem SbachboDenraum auégeteitet ift, DaB offene @erD=
fetter in einem Der feittich vom ‚„Sjanfe“ ober %orhanfe anfehfief;enben
9iänme angeoanet, meIcher 2Raum Demnach aI5 fläche Dient.

Se nachDem nun Der ®ch‘fott hiebei mm Der 93ecfe Deß „©aufeß“
nDer aber Direft bon jener Der @iiche anßgeht, fiinnen inieDer 5meierfei
Ronftruftionä=übarten nnterfchieDen werben: '

' ' SDie eine, bei welcher Der ®chlott von Der Sbecfe Ü€x°a ebenerDigen
Släorhanfeß anägeht‚ fch[iefit Direft an Die sub a gefchiiDerte 2‘[rt Der 9ianch=
hüufer an; Diefelbe fei Demnach, aI5 Die gegenüber Der 5tneiten @onftrnftioné=
art bermuthlich ältere, 511nächft in Den 5mei folgenben %eifpiefen befprnchen.z

5>1=



®aä „IBihflnergut“ in 233atbpredbting:

?qu bem nörb[icf) bon @eefircben anfteigenben ®bbenrücfen Iiegt

%aibpred)ting unb in biefem Drte nebeneinanber brei alte %auerngüter:
bag? 58ifdwfgut, ba; ?233aünergut nnb baß @Iampferergut; jebe5 berfeiben

beftebt au5 einem großen 253obn= nnb ‘l8irtbfcbaftégebüube (nach bem %)an

ber „oereinigten ©ofanfage“) nnb einigen Heinen E)?ebengebänben.

Qion ben SBauficbfeiten bieferbrei @iiter ift ba?» Sjauptgebüube beß

?IBaitnerguteé baburcb für ben ©au€forfcber befonberß intereffant, bat; e5

noch giemiicb nnoerünbert ben @barafter be5 alten @aigbnrger=fläorfanb=
banfeß mit 53egfcbinbetbaeb nnb in5befonberä jenen eine6 9ianöbbaufeä nor;

begeicbneter 9“onftrnttionéart erfennen läßt. '

SDa5 .S'gau5 ift gang, in @cbrotttoünben vom %unbamentfocfef ab

aufgebaut, wobei bie febr alten, ebenerbigen bb!5ernen u1nfaffinigämänbe

nun fd)on feit Iangem mit &)Jibrtet berpubt finb, fo baß im 9[eufaern be?»

.Sjanfeß bie ebener'bigen ©cbrottlvänbe nur an fcbabbaften %erputgfteflen

fid)tbar finb.

fiber an ben £ennenrannt anfcblief5enbe ®talftrnft, feit[id) beiberfeitä

ané ber 53anßbreite oortretenb unb ebener (Erbe gemanert, ift neueren

SDatumß. €®erfeibe mar einft in @cbrottloänben, ohne feitiieb borg,ntreten‚

auégefiibrt. SZafe[ IX bringt biefeß $;an»3 in ben ®rnnbriffen beiber ©efcboße

unb im 2üng€fcbnitte bargefteflt.

9Iu'é ber Doitfommen tt)pifcben @runbrißanlage ift g,u erfef)en‚ baf3

fid) 5n ebener @rbe an bein mittleren $[nrrantn H (bier nid)t „©anß“,

fonbern „Qäorbané“ genannt) Iinffeitig bie @tnbe nnb eine Rüti) e, recbt5=

feitig 5roei $?annnern anfcblief3en‚ bon weichen bie oorberen innen both

fommen mobernifirt unb mit einem neuen Dfen nebft 5ngebörigem, auf bie

SDecfe aufgebauten, rnffifd)en @amin verfef)en finb.

%on biefen 8iüumen 3eigt bie (Ebbaiten=©tnbe St, bie gelobbniicbe,

tnpifcbe, fd)on im {€rüberen befä)riebüte (Einricbtung, nä1nticb in ber äußeren

(Erbe ben @peifetifeb, mit $iinfen nnb mit oberhalb befinbficbem %[Itar,

neben ber il)üre ben Sganbtuebbälter‚ nebenan bie Uhr, an ben 28änben

umfanfenbe, fefte 23ünfe unb gegenüber ber Ii)iire einen Heinen %anbfcbranf‚

in ber innern 6tubenecfe enbtieb ben @tnben= unb %acfofen, oonQ3änfen

umgeben. %rembartig ift in ber @tnbe bie 2[norbnuug eineä SBetteß; biefe

mag wohl nur außnabmßtoeife in jüngfter 8eit getroffen morben fein. '

(Eine il)üre fiihrt bon ber ®tube in bie S?üd)e‚ in niefcber anfcbliefienb

an bie £)fenaniage ber ©tube, in bei inneren @cfe ber offene %enerberb

(fang 24 m, breit 1-3 m) mit @inbei5en für ben ©tubenofen unb ben
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SBa’clofien," folriie“für' Den im %lnre befinDlichen @echtelherD aufgemauert ift.

“»Die übrigen, freien %anDtheile finD mit Sllnrichttiichen belebt. 230m offenen

©eereuer, fbmie au5 Den über Den ermähnten @inhei5en angebrachten

9iauchöfinungen Der Seien gieht Der Eliaueh, unter Dem 2Rauchmantel De5

@erbe5 herbprtretenD, frei nach Der flachen nglgDecle Der fläche gu, uni)

ftreicht längä'» Der felben nach Der Dberlichtbfinnng hin, melchein Der befannten

%3eife' über ‘Der nach Dem $lure fiihrenben Ihüre nor=hanDen ift.

‚ „%3h’nDe unD ibecfe Der @iiche finD Daher vom Elianche geichinärgt,

moher wohl Der 9€ame Siauchliiche („S‘iucftuchl“), melcher für Derartige

.Qücheu gebräuchlich ift, fommen mag.

, Sm %0rhauie, meleheß eine einfliiglige, berDoppelte ©anßeingangß=

thüre mit {ehr lleinem %enfterchen Daneben befiht, befinDet fith Der ichon

erwähnte @echtelofen anichlieiäenb an Die übrigen Sgei5anlagen, unD an
Derzgegenüberliegenben flängé’rvanD Die einarmige, mit @elänber beriehene

nnD hier mit ©atter abgefrhlofiene Igolgtreppe nach Dem »Dbergeichofie. 2ln

Derielbenflä3anb führen je eine ihüre in Da; borDere, moDernifirte „8immer,

melcheß einitenß als? nnhei3bare @‘chlaffammer gebient haben mag, unD in

eine rüclmiirtige ®peiielanuner, mährenb eine Ineitere Ihüre an Der 2Tiücf=

jeite De£ %orhauieß nach Der ienne führt.

' ‘ ' ®aß %orhau5 hat (gleich Den übrigen C&benerbräumen) eine £!ichthöhe
non.25 m, %ufiboben unD ®olgDecle.

$‘n Der lehteren ilt unmittelbar neben Der erwähnten Dberlichte Der

@iichenthüre eine größere Befinung, Durch Queritaugen (@elchftangen)

bergittert, angebracht, Durch welche Definung Der @iichenrauch {einen 91b5ng
nach oben in Den unmittelbar oberhalb Dieier £)effnung aufgeietg.ten ©ol5=
ichlott finDet.

' 23e5iiglich Der @peiielammer ift nur noch 311 bemerlen, Daß man

bom”530Den Derfelben mitteth einer %allthiire auf iteinerner £reppe in
Den gemölbten‚ unter Dem norDeren 8immer befinDlichen Reller gelangt.

$ennieitig ift in Die @peifelammer (ein mit feparatem Svaftenbnben

neriehener 23er1'chlag aus .Sjol5pfoften) eingebaut, melcher nur von Der $enne
au5 gugänglich ift, uni) gur 21ufbernahrung von @etreibe Dient. SDiefer
%erichlag Dürfte jeDenfallß nicht gur uripriinglichen bjaußanlage gehören,

ionDern au3 jiingerer_8eit ftammen.

C£ine ©chilberung ron ienne unD @tall Dem %olgeuben borbehaltenb,

iei nun Daß Dbergeichofg tur5 beichrieben:

Über Dem %orhanie befinDet {ich ein analoger %lurranm,‘ hier „%lötg,“
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genannt, metcher mitunter (wie auch hier) aß @chtafraum*) bient unb
gugteich ben 8ugang an einer über ber ©tuhe hefinbfichen unb burch ein

%ärmtoch ermärmten „©chtaffammer“ unb einer gegenüber fituirten „Sßrunf=
fammer“ nermitteit. '

2In biefe Beiben Rammern fehiießen nach ber <Kenne an bie heiben
„SDieten“ an.

Sn ber rüdmärtigen @de be6 %Ibß reicht ber früher ermiihnte S13foften=
fehtott, burd) mehhen ber .Qiichenraud) in ben SDachhvben gelangt, in gan5er

fgöhe be5 £)hergefchofgeß burch.

@in Qquftieg nad; bem SDachhoben ift vom %Iötg. aus? nicht nor=

hanben unb nur in ber 28eife ermögiicht‚ baf; man vom %Ibg burd) eine
$hiire in ben einen ‘Dieiraum eintritt, von wo eine Ieiterartige $reppe

nach bem Überhoben führt. $Der Qherhoben behnt fich über ben %Iötg„

ßeibe Siammern, fomie über bie bnrd; heibe @efchoße reichenbe Etenne anß.

@inen SJieter circa über bem 9iinean be5feihen enbigt ber 9iauchfchiott,

„mtb g,mar in einem 53ichtprofil' von 0-70XP10 rn.

' über 9ianch tritt bemnach hier frei in ben SDachhobenranm (aIfo

unter SDach) ané, verbreitet fich in bemfeiben nach aIIen Eiiichtungen, hi5

in ben @enhoben — mie bief3 ber Slangßfchnitt auf iafeI X bentiich

erfennen läßt —‚ nnb finbet feinen 2Inßmeg in5 %“reie nur bnrch Heine

Deffnnngen in ber ®ad)€inbed11ng nnb bnrch bie norbere ©angthüre.

@@ finbet bemnach auch hier eine auägiehige SDurchräucherung ber
auf bem Dherhoben, in ben SDieten nnb im ©euhoben bepnnirten %orräthe,
fomie nicht minber be?» gan5en €Dachftnhigehöigeä, ftatt.

Säinfichtiich be; 233irtfd)aftßtrafteä biefeß ®aufeé’», fomie hin;
fichtlich beffen 2Ieuf3eren fei nnd) furg, %oigenbeß hemerftzg

SDie ienne bnrch5ieht in ber 23reite von 31 m bie gange ©auätiefe,

iunb hat hier feftgeftbffenen 2ehmhnben. Shre ®ede hiibet, wie fchon hemerft,
ber Dherhoben, fo baf3 born Iennhoben anß über bie ©taflbede hin ber

(Einhlicf in ben ©euhoben, fomie bnrch bie (2-0 m breiten unb 10 m hohen)
@inmurföffnnngen ber €®ie[en nach bem Dherboben 511, frei Heißt.

9?ach außen ift bie £enne (mie ftetö) bnrd) große @infahrtßthore
heiberfeitä ahgefchfoffen. SDiefe haben 30 m Iichte 23reite, reichen vom
iennhoben, weicher hier im 92inean be?» %(nfienterrainä Iiegt**)‚ hi?» nahe

an ba; 5Dach hinauf, unb haben eine fleinere ihür eingefdmften.

*) Sm %iöh fd)'afen mitunter bie €Dirnen, in metehem %afle bann bie iintfeitige
ebenerbige @ammer (hier baä mvbernifirte 8immer) ben Rned)ten 5ugetniefen tft unb
über ber ‚@tube. ba?» ©chlafgemach ber $Bauernfamilie fich befinbet. —- —

**) SBeifpiei einer „92iebertenn“=fllntage.
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fiber @tall ift burch z,wei ihiiren bon ber $enne au5 unb burch

gwei weitere bon außen auf; 5ugänglich unb mit neun Heinen %enftern

oerfehen. 9luf3erbem befinben fich an ber Siüclfeite bier niebere ihürchen,
beren Q3eftimmung bie 2lußbringung bez? E)Jiifteä nach bern rücfmärtß
gelegenen Rompofthaufen ift.

8riiher hatte ber @tall auch @chrottlnänbe, unb eine 2änge gleich

ber @auäbreite.
iennfeitig ift im @talle ein 23runnen angebracht.*).

fiber ßjeuboben über bem @ta‘lle ift in Eliiegelwünbm mit äußerer
5J3foftenoerfchalung hergeftellt.

5Daß heutige Dbergefchofs be?» %Bohntheilec3 bürfte auf ben älteren

ebenerbigen ©olg,ban fpäter aufgefetgt worben fein, unb läßt fich au5 abge=

fchnittenen Ronfoltr'cigern, im äliibeau beß heutigen erften @tocf=%ufiboben

fchliefien, bafs einft in biefem Siioean ein Spauégang an ber @iebelfeite
borhanben war.

{Der ®außgang liegt (wie im %lachgau thpifch) gegenwärtig im

Dberbobené)iioean‚ unb ift bon bem fehr beträchtlich außlabenben 2eg=
fchinbelbache überragt.

®chlief;lich feien hier noch im 8iiiclblicfe an obige ®chilberung einige
fl33orte hinfichtlich ber ©eiganlage beigefügt, wobei bon ber in jüngerer

8eit beigegebenen ©ei5anlage be5 mobernifirten borberen 8irnmer5 ganz,

abgefehen werben foll.

28ie in früheren Qieifpielen (Sbielbauer, %oferlbauer, 11nter=8aglau
re.), fo fehen wir auch hier ben offenen ©erb, ben ©tubenofen, ben

SBacfofen unb hier auch noch ben @echtelofen g,u einer eingigen ©ei3gruppe

nereint, wobei bie @inheigen g,u genannten Defen, fümrntlich’ born Egerb

außgehen, unb ber %acfofen hinter bem ©tubenofen in bie ®tube ein;

gefchoben ift. Sbie Dberfläche be5 23aclofenä bilbet hiebei in ber @tube

einen ißärtneplah, welcher hier „Sgäferl“ ober „©iiberl“ genannt wirb.

SDafi ber ©echtelofen noch im %‘lur belaffen ift, bietet einen inte=

reffanten 11ebergang ber allmäligen 28erlegung ber Spei3anlagen born %lur

nach einem eigenen @üchenraurn.

11ebrigenö fei hier bemerlt, baf; ber ©echtelofen — offenbar an;;
praitifchen @riinben —— nur fehr felten in ber fläche borgefunben wirb,

fonbern meiftenß, wenn feine 2Inorbnung im %orhaufe (wie in biefent

28eifpiele) nirht möglich ift, in einem feparatem Heinen Siebengebäube vor

bem %ohnhaufe untergebracht ift.

*) (Ein 3‚meitcr éBrunnen (©chöpfbrunnen) befinbet fidh vor bein %ohnhaufe.
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i)as3 „3teirhtengut“ (®rt Wtitterbof %r. 3) gibt ein gang gteicty
artigeß SBeifpiet eine£ Eltaucbbaufeß wie vor.

2Iucf; Die @5runbrifiantage bei; ©aufeß ift anés nebenftebenber ©ci53e
beß %obntbeiteß an ebener (Erbe an entnehmen:

%ig. 11.

Seid;tengut in Hütterhof (fal3burgiidyes Dorlanb).

(@runbrifgicigyge be5 ebenerbigen %obntbeiteß).

 

 
 

 

—J —fl J_ " ' ?“ääiä’iälfiélé‘iffäfä’ä;Kch _ SP
’ ,_ Ü E S - Ctube (mit Dfen « unb 23adfnfen);

_! } ": " ‘ L Koh - fläche (mit offenen £)erb x, b - 23acf=
@ „ ' Ofen);

s __ Ka Ka - Rammer;

[ @ Sp - @peiie.    
811 ebener (Erbe beutet Das? %orbaué mit Der beträcbtticben SBreite=

bimenfion von 4-4 m uni) mit Dem @peiietiicf) Bei t (für ba5 @efinbe)
nnd) auf Die ältere ©auäanfage bin.

‘Der interefiantefte 2Haum ift hier Die $?ücf3e, metd3e noch im aIten
8uftanbe unneränbert erbatten ift. @ie i1't Durch gmei Heine %enfter
Beteucbtet, unb inmobf von ber ®tube at?» auch vom fläorbauie auß 5u=
gängticb, mobei über Iet;terer £büre {ich micber (wie im norige1123eifpieIe)
eine 9Irt Dßerficbte Befinbet, an Die in her SDecfe be£ %orbauieß ber 2Raucb=
icfflott anfcbtiefit. Eberfe[ße ift aucb hier ein ißfoftenicbtott‚. welcher im
Dhergefcboße burctflaufenb, 11/2 m circa über benz SDacbboben=9änmu (aIfo
abermal€ unter Ebacb) enbigt.

?Iucb bier finb mit Dem offenen .Sjerbe ©tußenofen, 28acfofen uni)
@ecbtetofen ga einer ®ei5gruppe berßunben‚ nnb auch bier ift ber ©ecbtet=
ofen in baß iBorbaué binaußgeßaut, rnit (Einbeige von Der .Qüd)e aus.

fiber Q3acfofen ift hier unter Dem ©erb unb ©tußenofen angelegt,
gteicber 91rt wie beim ibierauernbaufe, fo Daß auch hier wie Dort für Die
£Bebienung be?» £)fenä im @i'tcfienßoben eine Durch fi)ecfet ic[fliefgßare ©ei5=
gruße v außgemauert ift. ibarüßer, im 92ineau bez“; Iberbeé, befinbet {ich
Die @inbei5e für ben ®tubenofen. (Ein S%aften uni) eine größere 2[nricbt
Bitben Die ®aupteinricbtung ber .Qücfie. ®ie %Haucbftangen für Das ®efcben
finb hier unter Der sBfoftenbecfe ber $?üebe angebracht.
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53er ©ru11Drif; De€ erften ©tocfeß geigt im 2330h11th'eile Die gleiche
9Inorbnung wie im vorigen 23eiipiele : 11eber Dem ebenerDigen %lur abernial3

ein „Qiorhaué"; vorne beiDerieitä je eine Rammer, über fläche 1111D @peiie

je eine SDiele. ' 1

%11m %orhanß führt hier eine ichmale, leiterärtige ireppe nach Dem

DberboDen hinauf. 23ea1htenéiverth ift in Dieiem %orhanle, Daß an Defien
(öiebelieite noch ein alte5 ©immelbett mit @änlen feft eingebänt erhalten
ift, —— ein 23emeiß, Daß auch hier Das obere %orhau5 ichon in früherer

8eit al6 ®ch'lafraum benütgt mnrDe.

2In Den ibohntheil ichlief3en {ich in Der gemöhnlichen 9Inoannng

nach rücfmärtä £e1111e‚Da1111 ©tall mit Darüber befinDlichen ©euboDen an.

®aß SDachboDengefchoß 5eigt über Dem %orhaule Dei; erften @tocfeß

nnD Den beiDen Rammern Den £)berboben, ieitlich Die offenen SDielrännie,
über Der ienne eine ©chabbiihne (al6 %ortiehnng De5 DberboDenß) unD

. über Den ©tall Den Sjenboben, enDlich nach borne, an Der ichmncfen ®iebel=

feite einen hi'1bichen ©anßgang mit beiDerieitigen, berichalten $aubenfchläg‘en.

Dhne hier auf Die lonftrnftib nnD architeftonifch interefiante 91n5=

fchmüclung Dieieß Sgauieéä eingehen 3311 wollen, fei nur noch erwähnt, Daß

Die 8ahresägahl 1668 an Der %irftpfette immerhin auf Da?» beträchtliche

%llter De?» 35a117e5 bon über 200 $ahren hinweiit

@@ finD nun Weiters“; 23eiipiele jener Ronftrultionäabart Der $Rauch=

hänfer mit @chlott bor3nfi’1hren, bei welchen Der nach Dem SDachboDen au5=
münDenDe 9ianchichlott Direft bon Der %ecfe Der fläche a11ßgeht.

%[l5 ein iolcheé 23eiipiel iei hier 311nächft Daß 5rhrnifrnhaua*) in
©nttich geichilbert.

i)iefe5 ©anä berDient — triemohl heute banli1h ftarf beränDert unD
bernachläfiigt**) — {chen De5halb nähere SBeachtung, meil eß ‚(nach Der

8ahreßgahl Der %irftpfette) jeDenfallß 511 Den älteften erhaltenen SBauerw

hänfern Deß %lachgaue5 gählt‚ 1111D weil an Dem heutigen 23autverfe, trug

Der burgefallenen baulichen llmänbernngen immerhin Die einftige Sßauart
genau 511 erfennen ift.

5Die %ahre53ahl an Der %irftpfette — 1522 — bemeift, DaB Der
SDachftuhl Deä @anfeß bereit; über 370 Sahre alt ift, wobei e?» nicht au5=
geichlofien ericheint, DaB Den @chrottmäuben De€> @benerbgefchofieä ein noch
höhere?» 2Ilter 5n511erfe11nen ift.

*) Bachhiasä6511t in .Qnttich.
**) (ES ift heute nur mehr ale 3uhauß g‚u Dem umgebauten %a11ernhauä (mit

Der SBeftimmung al?» flBnhnung für Die abgetretenen E8auerßleute) benüßt.
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„ @‘a3 ©auß ift ein einftöcfiger ©chrottmanbbau bon ber gewöhnfichen

thpi_fchen 5Raumanorbnung unb bon ber alten thpifchen $auart.

SDie 2Ibbitbungen ber Iafet X 3eigen bie ©runbrifaeintheitung alter
®efchbf3e unb auch (burch bie beigefügte 2Inficht) bie Q3auart im ?Ieufieren,

unb bürfte bernnach eine nähere 23efchreibung nach biefen $)‘iichtungen unter

©inmeié auf biefe $ufet überfh'iffig erfaheinen

SDie im 53aufe ber Seiten eingetretenen, baulichen %eränberungen am

Sgaufe erftrecfen fich auf eine theilweife ©tuffatorung ber @otgwänbe be5

2530hnthei1eéä‚ auf C»?rweiterung ber %enfterbffnungen, auf ben @inbau
bon ©cheibewänben in ber einfügen @üche, woburch biefe in bie heutige

fläche unb eine S?ammer getrennt ift, bonn auf ben @inbau bon @cheibe=

mänben in ber ©tube nnb im 230rhaufe, fernerß auf bie ®erftetlung eine?»

neuen, über ibach geführten, gemauerten @üchenfamineé, enbtich auf @r=

weiterung unb Umbau ber alten @tattantage.

i‘m ben @runbriffen auf obiger iafe[ ift bie alte 28auanfage mit ,
bblIen, bie neue mit geftrichetten 8inien bargefteflt, unb barau6 gu erfehen,

baf; ber weite, au5 ißfoften hergefteflte Stauchfchlott einft bon ber $%iiche

außgieng, burch baé =Dbergefchof3 (im ©ielraume) burchtaufenb, nach bem
SDachbobenraum führte, wo er in ber gewöhnlichen böhe über bem £)ber=
bvben‚ aber unter @ach enbigte.

®er offene ."9erb ber Rüche, bon weichem (111% auch ber @tubenofen
geheigt wirb, bürfte ber alte fein, unb fcheint für ben hier fehlenben 23acf=
Ofen unb ben @echtetofen ein feparateé; fteineß 92ebengebäube beftanben

an haben. '

' ‘ 2qu bie einftige 28ebeutung be€> ©aufeé weifen baß breite %or'hauß

unb gwei gemütbte Retter hin, weIche fich unter ben rechtfeitigen @ammern

befinben. . '

Su ber Heinen 2Infichtßfti55e ber $afet, welche ein %i[b be5‘©qufeä

in feinem heutigen 58auguftanbe gibt, ift noch z,u bemerfen, baf3 ber ©auä=

gang im Eberb0bennibeau fich feinerz,eit jeb'enfaflä bi?» an bie @nbpfetten

be«3 €!Dacheé anfchIof3, wie bief; für bac3 %Iachtanbhaué tt)pifch‚ unb auch

in einer noch borhanbenen iragfonfole erfennbar ift.

®er im 92ibeau bee? ©bergefchofs=%nßbobené an einer ©eite bei»

S_3aufeß erfichtliche, fcheinbare @angreft ift nicht af?» ein eigent[icher ©auß=

gang (wie bief3 beim ‘.Binggauerhuué thpifch ift) uuf5ufaffen, fonbern hatte

jebenfatbi‘» bie Qieftimmung aI6 „Smpgang“, b. i. 5ur Qiuffteflung bon

$ienenftbcfen (wie bief3 an bieten ®äufern beä %orIanbeß, befonberé‘» um
2Jtattfee, noch beachtet werben tann) gu bienen.
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2Inf infe[ XII ift ein gmeiteß EBeiipief ber gegenitänblicben %[Burt

von 2Iiaucf;bäniern, ba6 „Rleefelhgnf“ bei ©trob[ burgefteüt. (% ift

bief3 ein 51311115, melcßeß {ich nach nnb nach 511 einer gang ri1'tbietbqiten

9111Iage in pIan[icßer .i>infid)t entmicfe[t hat, nnb id)bn beßbafß at?» ©urioiutn
ein gemifieß 3nterefie beaniprncben barf.

5Da5jenige aber, muß bieieß .S'Qunß ben1 ©anäforicf1er Beionberß

interefiant ericbeinen Iafien biirfte, ift bie uni eine ief)1: alte 8eit 5nrücf=
meiienbe 91nfage beä 9iicbenmumeß nnb inéßeionber3 be5 ©erbeä'». DB

biefer 2Ran1n, in bem ficb ber ©erb befinbet, übrigens nicht uriprüngticf)
%Inrraum war, unb 05 bemnacb bieie€ bi>anä nicht befier in bie erftere

2[bart bon 2Raucbbäuiern („9iuncbbäuier mit ©d)[otten‚ bei ©erbanlage im

ehenerbigen %Iure”) ein3ureiben wäre, mag norlänfig babingefteflt Bleiben.

SDaB RIeefefbgut*) liegt an ben1 Iinfieitigen 2Ibbange eine5 Quertbaleß,

(%eifienßacbtbai) füind) non ©troß[ (am %[beriee) unb 51nar berart, Daß
bie %obnräume tbalmärtß‚ bie %irtbicßaftßräume Bergfeitß fitnirt finb,

mobei ba5 %ußßoben=%inean ber ©011ptränme be«3 Sgaufeä‚ bergieitä ebener

(Erbe hefinblicb, tbafieité be1n 1. @tocfe angehört.

(€; repräfentirt {ich biefeä bau; von außen bem $Beicf;aner 016 ein

Bauliche?» mixtum compositum, aI€> eine ?Ineinanberreibnng nnb eine 2Inf=

einanberießnng von 2Ränmen berfcbiebener %eftimmung, wie ini1f)e Daß

iemeiIige 28ebürfnifi im 53anfe ber 8eit ergab, — ba6 @ange burcb SBretter=

nerfleibungen nerbüflt, unb überbacbt burcb ein mächtigeß ©attetbad; mit

einem eigentbümlicben thaIieitigen 2Iuäßau, befien @ntftebnng unb 8mecf
11116 ben1 ipäter %ofgenben ficf) anff[ären mirb. ibei[meiie finb bie %3änbe

be; $anieß @cbrottmänbe, tbei[meiie nerfcba(te 8iiegeImönbe. ®er ©ta[l=

unterban ift gemanert.

‘Die mirre 2[neinanbergtieberung ber 2Iiäu1ne in brei @eicbofsböben

zeigen bie ®rnnbr1fie auf Stufe[ XII, unb ba; äußere 23i[b be?» @auieéä

von ber iRorbfeite ber bie @Eigge auf iufe[ XI.

Um in biefer 9Ineinanberglieberung bon E)iämnen einige6 ©nftem 511

finben, ift_ e6 notfnnenbig, auf» ben ©runbrifien bie offenbar ältel'ten ®aupt=
räume be?» ®angen beruußguiucben nnb beten @5rnppirnng feftgnbalten.

(&?» 1'1'nb bieß (nach ben ©rnnbriffen non ©onterrain nnb @ßenerb)

bie brei tbafieitigen ?)iäun1e jebeé‘» ©efdjoßeß, an meIebe {ich nach ber 28erg=

ieite 511 im ®outerrain ber ©taI[ nad) rücfmärt5 anfcffliefit.

_ *) ®er @inbrucf, metrben bie rätbielbafte, mirre %auanIage bieieé Spauieé mit
feinen vielen ?Riiumen auäiibt, charafterifirt {ich id)nn barin, baß_ber %erfafier buäielbe
m1eberf;oit von ibalbemobnern aIß etmaé „ganz, ‘:Uierfmiirbigeß“ begeichnen I)örte.
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SDie Vße5eicfineten brei‘éRäume bdben 1111 @o111é1111111 b1e' föfgenbe
$eftimmu1ig: 931111e111111m — ®ed}telfiicbe 11nb 31111 mit ®t1eQe11a11fga11g

nach bet ba1übe1 befinblichen fläche, ®e11e1111111111e — ©0151age nnb Sleüe1;
im 1 @tocfe; 9311111111111m —— S?ücf)e (516 (111 baß $acf; 11111a111b111111='
1e1cbenb), feitficb je eine ®tube (ober 31mmer).

21111ch11e3e11b hätte man {ich biebe1 1111 b1e Ie51eren b1é1 91äume bee“;

Obergefcfiofieß über bem CtaIIe b1e $é;(11n11(©ocbte11ne m1t 9111fiabrté1ampe)
unb ben ©eußoben 511 benfen.

(‚“ %11b b1eie1 @ntrn1cffungßgebanfe feftgef)aften‚ 10 fteflen 111!) bié auf
iqfe[ XIII gegeicbneten ©111nb11fie be?» .8511111e5 be1a115, m1e baßiefbe (nach

ünn1afigeßficber 21n111;111111ng beß %erfafierä) 1111p1üng11d; angelegt fe111 mochte.

93111 ben in e11tmicfdten @51'1111b111'1é1’1 märe baé ©auß auf b1e ä[tefte

?I11IaQeart 31111'111ge11'1511, 111 melche1 noch ber %}[11111111m 31tgie1cb 1115 Qüd)e

(un_b 3111a1_1m €Barterre 1115 ©ecbte[fücbe, im Übergefcbofie 1115 Rocbfücbe
, 11111 offenem ®e1be) b1ent.

(EB erinnert b1eie1 (511111b1113 an jenen be5 51155111a111e5 unb unbere1
$eifpieie an?» alter Seit.

fiber interefiantefte 811111m be; Sgauieä 111 bie .Qücbe beß Über:
g'eidjbßeé, mefcbe1n 91Hem,11155e1011be15 in bem bier bö[5e111en, offenen
1111f ©e1be eine febr alte $aua11lage binmeift,’

Sbeßbalß 111II b1efe1 2I11111m eingebenber e1örte1‘t, 1111b 1nßßefouberß ber

©e1b näher gefd)1[be1t werben.

21111 berielßen £ufeI XIII 111 ber @511111b1113 b1efe1 911111e (111111) genau

aufgenommenen 912aße11) bargeftellt.

%B11 ieben in 932111e be?» 911111me3 ben 8'gerb für offene6 %eue1 mit

$?1111)11 K (.??efielbengft); ferne15 in

tr — bie non ber @ecbtelfücbe im @ontermin (tbglie1tigem C&ßene1b)

beranffüb1enbe ©otgtreppe; "

t, 11. 2 — ibi'11en nach ben 91e11e111ä11111e11 (Be1be @tußen); *
13 — b1e (niefleicbt erft in 111e11e1e1 [111111115e1 11mgeftattung be€ 111:

fprüngtichen ©11111b1111e43 fpüte1 entftanbene) $E)ü1e nach ber

$enne (je51 111111) bem %1111111ume); ,

s —— ben gemauerten ©d)brnftein vom Cecbtelberb, me[eber circa
ll/2 m über bem 9ücbenboben enb1gt, 10 baB ber 211111111) 110111

©ecbtefberb frei in ber Rüdje auämünbet;

n — E]Rauern1fcben;
91 11. e2 —— @1nbeigen 511 ben @1u-benöfen,
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e‚; ——]piiter außgebrothene @inheige 51111193fen eine5na1htriiinchan=

gereihten 8immeré’»;

!) —— 58a11f;

K — 28aanehranf fiir $i‘iichengeiäthe;
r —— „Tsfannen—-“ 1111D „2öfietél‘iebe“, eine an Der 2133anD befeftigte

?[ufhängenorriehtung fiir €Eia1'1n_en 1111D 8öffet.

“Der gange .Eiiaum ift theifmeife Durch SUiauermerf‚ theiftneiie (thak
ieitig) Durch @chrottmänDe umiohlofien, 1111D geigt eine bö[lftänöig berrnfite

.iw'lgDecfe, mefche 5u111 Ihei[e Durch Die ‘Dachreiche gebitbet ift.

311 Dieier SDecfe befinDet {ich, ungefähr iiber Dem ®erDe, eine circa

1-0 m im @5ebiert mefienbe £)effnung L, an 1ne[che Der $Ranchfang
anfchtießt. ‘ „

€Dieier 2Rauchfang (1'0111 lang, 0'9111 breit) enDigte ieDenfaltä, —
e£ ift Dief; im ®achboben noch Deutlich 511 erfennen, —— uripriinglich in

geringer ©öhe über Der @i'1chenDecfe 0Der über Dem ®achboDen=ä)iineau —
(vide @chnitt auf $afe[ XII), fo Daß Da; Sganä einft ficher ein €)‘ianchhanß

äItefter ?[rt war. SRach Der 53a1111e infgenDer ßemohner 11311rDe er jeD0ch

über Die uripri'mgiiche (im @chnitte p1111ftirte) SDachreiche hinauß erhöht.
@päteren %efihnachfolgern aber entfprach Dieie ?IenDernng mieDer weniger;

Dieielben 1ni'mfchten 1nieDer ein ETianchhanä. 811 Dieiem 23ehufe murDe Daß

©parrengehölge De5 atten Sbacheß über Dem 9i1111d)fa11g anßgeichnitten,

‘1111D an Dieier @tel'le eine neue, erhöhte SDachfläche in ausgebaut, Daß 111111

Daß obere @11De Deß erhöhten äTianchfangeß abermafé unterhalb Der neuen
SDachf[iiche 511 Iiegen fa111, 1111D Demnach Daß ®ané inieDer 2Ramhhauß 1v11rDe,

maß e5 nripriingiich war. 311 Iehterem 8111t1111De befinDet eß fich auch

heute noch.

fiber ©erD Dieier fti'uhe iit hochinterefiant fiir Den ®an5foricher;
Denn er bietet Daß ivvhterhattene %eiipiei ättefter 9111Iagea'rt in einem

Durch 5ah[reiche 9Inbauten 1111D 111nba11ten er1veiterten &"gauie.

(Er befteht an?» einem, a11f51veifantig behauenen1@chrneller IiegenDen

©0I5b0Den bon aneinanDergereihten Sbiibelbänmen hatbfreiäförmigen £)ner=

ichnitteß, auf meiche1n 230De11 ein mächtiger Rra115 an; an Den (chen Der;
ffammerten Ranthö[5 liegt.

Sbaä Snnere Diefe°3 @rangeé ift (bermnthlich) init Sleh1n außgeftampft,

1111D mit ftarfen, eben bearbeiteten iE[atten bonrothen193?armor gepftaftert.

über ©erDt'rang, mif3t außen: Iang 18 m, breit 17 m, 1111D liegt
Defien Dberfante 07 m über Dem 280Dennibeau Der S?üche. ‘Die S%rang=
höl5er finD auf 26 cm @öhe 1111D 15 cm @tärfe fantig behauen.
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2ln ber ichmäleren @erbfeite fteht — in ben ©erbfrang theiltveife

eingelafien — bie am 23oben anfrnhenbe @üule beß Refielhengfteß.

5Dieie ift aus? 15/15 cm ftarf behauenem, an ben Sianten abgefaften

@olg gearbeitet, unb 5eigt einen gdchnitgten @0pf, befien oberfte5 (Enbe
185 m über ben %euerboben beß ©erbeß fich erhebt.

®erbieitig finb an biefer mit bem .E)erbe feft berbunbenen @äule

gmei C$ifen befeftigt‚ ber_en obere; ein Dehr, baB untere bie ‘]5fanne 5nr

9lufnahme be6 brehbaren @ifengeriifteß be5 9efielhengfteß bilbet.

Sehtereß befteht an€ einer 23ertifalftan;je mit angeichmiebetem $)oria

gontalarm unb 5mei 23erftrebungen, Vunb mif3t ber .S'gorigontalarm 0.84 m

53änge. 2ln feinem äußerften @nbé fann ein mit Stichern beriehener%lach=

eiienhacfen eingefchoben merben, ber bnrch einen, an einem Si‘ettchen
befeftigten ©tift nach 23ebarf berftellbar ift.

Sn biefen ©aäen mirb ber Reifelreif eingehängt.

SDamit ber eiierne, brehbare $$efielhengft in beliebiger @tellung

figirt merben faun, ift ieitlich an ber fgolgiänle ein hblgerner %igirhacfen,
befien untere 8ühne in ben ®origontalarm beß Spengfte5 eingreifen, angez

bracht. %iefer %igirhacfen ift in bertifaler (Ebene an ber @äule brehbar.

(Eine anficht be?» Sperbe5 unb @fi55e ber borbefchriebenen fibetailß
finb auf 5L'aiel XIV gegeben. ;

%lm @chlui'3e ber 23ehanblung bieie5 &"gaufeé fei nur noch hinfichtlich
ieine5 2llterß bemerft, bafs ber %erfafier bergeben«3 nach “Daten über bie
Seit ber ©erftellung ber ülteften %autheile forichte. Shit an einem ®ecfen=

tram (Untergug) beß 8immeré Z3 (vide (Ebenerb=@runbriß) ift bie folgenben
Snichrift Ieferlich: T 1702 V, maß nur baranf himveift, ba8 biefer ficher

nicht am älteften 9Inlage gehörige, fonbern fpäter burch Umbau entftanbene
2Raum an?» bem Sahre 1702 ftammt. ‘Den thalfeitig gelegenen, älteren .

2Tiäumen be; ©auieé ift aber jebenfallß ein beträchtlich höhereé 9llter
3u5umef en.

IV. 'fiäiinltlirlge äRaurlgableiiung über ®arl;
beim ®ebirgalgaul'e.

(9Jiittelft höl5erner aber gemauerter 2Ranchichlotte.)

9Illgemeineß:

E®ie fünftlid3e 2lbleitung be5 9iaucheß über SDach burch bie %orb
führung ber hölgernen 2Rauchichlotte über bie SDachfläche ielbft, bilbet
fnnftruftib ba?» nächfte ©tabium in ber fortichreitenben @ntrvicflung ber
%euerungäanlagen.
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59er 55erb ift hei Diefer s2lrt Der 8%authableitnng-abineichenb bon Den
im %orftehenDen borgefiihrten Sgäufern nach einen eigenen .Qiichenraum

nerlegt. 655 ift ebenfDiefe 2lrt Der ERauchableitung unD ©eerituirung bien
jenige, nielche Dem (uné erhaltenen) älteften, Dem eigentlichen „®alg=

burger ©ebirgßhaufe“ eigen ift, unD fich Demnach bornehmlich nur
im @ebirgélanbe felhft finDet.

@@ fommen unter Diefem filbfchniite alfo jene %auernhäufer in 23etracht,
welche vor 2lllem Der s]3ing‚gau, Dann Der SEongau unD Da?» an Den SBinggau

angrengenDe, bormalé unter fal5burgifchem $?nltureinflu‘ß geftanDene, tirolifche

©ebiet aufweifen, — ©äufer, welche alle unter Dem fogenannten „‘.Binggauev

inpuß" ertannt werben tb'nnen. '

SDiefeé'» „Cföalgburger=©ebirgéhauß (‘Einggauer=inpuß)“ hat in Dem
gleich betitelten %erfe De?» %erfafferß (%erlag bon 21D. 2ehmann in ‘lBien,
1893) eine fo eingehenDe @chilDerung nach ieDer 5Richtung hin erhalten,

unD wnrDe aufgerbem in einem fpe5iellen Släortrage (1893) in außfiihrlich

befprochen, DaB wohl hier Der mehrfache @intvei5 auf Diefe5 %erl anftatt
einer wieDerholten @chilDerung geftattet fein Diirfte.

StachDem iiberDief; in Der @inleitnng fchvn in gebrängtefter @ür5e Daß
wefentlich $hpifche De5 ©ebirgéhaufeö unD Deß 230rlanbhaufeß erwähnt

worben ift, fo foll an Diefer @telle nur norh Die ?Irt Der @erDa'nlage
unD Der 9iauchableitung beim @5ebirgähanfe im QIllgemeinen fnr5 befchrieben‚

nnD auf Die %orfiihrnng von 23eifpielen au; SBinz,gan ber5ichtet werben,

wogegen fchließlich (Der @rgüngung halber) folche 23eifpiele au?» Dem 2130ngau
unD auä 5Iirol beigefügt feien.

59a?» (Sharalteriftifche Der 8euerungéanlage unD iliauchableitnng_ im

fal3burgifchen (öebirgéhaufe liegt im 9lll gem einen Darin, Daß Der @ erD
‘ in einer eigenen Etliche —- nnD 51var eutiveber frei in 93?itte Derfelben ftehenD,

ober an eine %3anb, ober in eine @cfe angebaut, — fituirt ift, unD Daf;

ferneré Der 9iauch in einem über €®ach geführten höl5ernen ©chlntt (0Der
auch gemauerten ©chornftein) abgeführt wirD. €Der ‘:Rauchfchlott geht hiebei
jeDoch nicht bon Der $?üche felbft, fonDern born 2D'iittelraum an; unD war

an einer @telle Der Eberle g‚unächft ober Der S?iichenthüre, fo Daf3 Der 9iauch

frei vom ©erDe Durch eine ihüroberlichte nach Diefer Qlußgangßftelle an gieht.

- Eber.bolgfchlott —— folcher ift Dem älteften ©ebirgé=fiöauernhaufe

eigen —— ift Dicht fchliefaenD aus“; ißfuften hergeftellt, welche ringäuin Durch

$foftenftücfe gnfammengehalten finD. (Er ruht auf einem ©olglrange auf,

Der Durch an?» Der QBanD heraußtretenbe .‘Qolgfnnfolen getragen. ift. Ebert
ift Der @chlntt mit %rettern abgeDecft„ 9EebenftehenDe %ig. 125eigt Den
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(alten) ©oIgfcbfott im £)nerfcßnitt, %ig. 13 ben 2[11fßau auf Den QBanba
fonfoten nnb %ig. 14 ben 2[bfcfflufi über <SDacf;.

 

   

 
®ie ©tnßenöfen fvlcber 3'gänier finb entmeber Rachetöfen nad)

2Irt jener beim $orIanbbaufe (wie auf Iafe[ XVIII, £)fen born 9J3eßner=

hauß), ober aber (bei äIteren SBauten) bacfoienartig gemauert. 3n heißen
%äflen finb bieie[ßen von außen 5n beißen, unb münbet ber ?Raucb an€

‘hen1 ERancb[ocbe nach außen unter einem gleicf)attig aufgebauten 2Raucb=
icb[otte‚ wie vor hefcbrieben, an5.

ßei1'piele infcber 23anernbäuier unß Dem €Binggan finben fid) anf
iafe[ 11 (2itnßerg), iafeI III (932anrteitben) unb infef IV ($?e59erbaué),
jomie auf iegtieite 24 be?» nordtirten %3erfeé. ‘Daiefßft ift und) an erieben,
wie in \ip'citerer 8eit ftatt ber f)öf3etnen 2Rancbicbtotte alImä[icb gemanerte
in %Inmenbung “Turnen, Bei gIeicbartigem 2[1ifhan auf £ragfonivten.
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Sm %olgenben ieien l)ie5ri 28eilpiele (1115 Dem fl3ongan miD anß

$irnl vorgeführt, welche Die völlige lleöereinftimmnng Der %anweife

Dar5ntbnn geeignet finD.

„]Bnrnl‘tain“ ift ein gang lleine€ %unerngnt, in Der Rataftral=@5emeinbe
©Dnnöerg Dei .i)iittcut an Dem fd)üttfeitigen 2lßl)iuige De?» %ritgtl)aleß gelegen.

& gel)ött Diele5 Heine ®nt Der @5rnppenbofanlage an; wie neben=

ftebenbe ®li55e, {eig. 15, geigt:

. %ig. 15.

Situations=5fisge Des £ebéns „Dornftain“ (pongan).

‘?'- ' W - 280ljnl)ané;

‘ Z — Gtall fiir 9iinDbieb ] über ZZ %utterr

D - €Durd)ffll)rt räume

Z - Ctall fiir ?)iinDDiel) [ („8immer“);

S - ©clnveineftall;

w - lleineß %irtl)iclnxftßgeöäube;

g_— (öetreibelaften;

b - %runnen;

Nard(zuglexchThalseite). G ' @“L‘lllliit‘gt‘lltßll.

 

 

   

 

über Q3efigninfang Dieie«3 fleinen @Snteä entfpricl)t einem %iebftanbe

von 7 Di; 8 ©tiicf 2RitiDöiel;.

SDieiem Heinen 23efitg,nerßältniü entiprecbenb ift und; Due“; %öbn=

l)ciii«3 W öanlicl; vom @ßaralter Der „@ölDe“, wie Die_@5rnnbrifie ßeiDer

@eiclwße anf €Eafel XV 75eigen.

©icbei ift anß D_iefen ®rnnDrifien erficßtlicb, Dal; Das gang‚e %öl)iir-
l)auä ein @cbrottlvanööan ift, Der Durcl; Den nmlanfenben Sgauägung Deß

£)bergeiclwßeß mit Dem in unmittelbarer Stäbe öefinDlicben ElBirtbfcßaftß:
geöänbe in %eröinbnng ftebt.*) _

fiber 9ianclnnantel im @öeneerlnr nnD Der Quericbnitt De6 @cfjlötteä

ielbft im Dhergeiclwl'se finD in Den ©rnnDrifien Deutlich erficl)tlitb. (Ebeni0

Der offene ©erb mit Reflell)engftm ieparatenc $%iicßenrantne nnD Die @tnben=

bien. 5Ruuäpnantel, äliancbicßlott nnD ©erD haben Die gang gleiche9011ftrnlti9n
wie Bei Den €Binagauerbäniern.

%ei größerenäiauernhänlern De€> *]30ngan’é aber ift Die SBanz

anlage nicl)t Die öorl1elcl3rieöene iölDenartige, fonDern Die gleicbe wie bei Den

norcitirten 23eiipielen größerer 23anernbäuier im iläinggan, wobei auch —

>*) Solche %erbinbunigéägjünge fornmen und; an Den @ruppenhöfen ‘13iuggau’éä vor.

&
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hier wie Dort —— entmeber Die „bereinigte“ ®ofanfuge ober aber jene eine;
„(Siruppenßofeß" 21nmenbung finbet.

%[I5 £Beifpief eine5 mittelgroßen, alten ©ruppenbofeé au5 Dem iBongau
iei bier Beigegehen: Die SDarftellung bez? (Suteß „Reit“, am tecbtieitigén
@ebänge be; 2U£üblßacbtbafeß Iiegenb.

9?acbftebenbe %ig.16*) gibt Die @ituation beßietben, mit 3ugeböriger
@rtfärung. -

%ig. 16.

I:}ofanlage bes „Reitgutes" (Dongau).

  
   

 

(‚_ @. ll

 Dbst- @. Garten

  
a — %obnbauä;
b - ©au=u.©xhaf=

ftatt, (Darüber
©®nigbütte) ;

c - Qlßtritt;

d - %Ro’ßftaü;

  

 

Gemüse»

Garten.  

e - 2Rinberftafl,

f - 9J2itterbof‚ ' ‚
g _ flätberftaü‚ - „.fiof" (oben „81mmer“)f

h - @treuIage,

i - Rentbütte (23aid; u. ©®napä=äßrennerei);
k - ?8acfofen;
! — ©etreibefaften;

m - 933ageubiitte;

n - „Sumbüttt“;

0 - „58ab" ($recbtbab, iegt und) %nbnung
für fluégügler);

[) - .boIg‚bütte;

q - @auftali;

r - 58runnen.

ßen ebenerbigen ®runbrifi be?» %obubuuieé 5eigt nachfolgenbe %ig. 17.
Sm DBergeicbofae liegt über Der ®tuße Die 28urmfammer ber 23auer5[eute‚
über het: 9ücf)e eine Beionbere .Qammer uni) finb über ben heißen anbern
2Räumen 5mei @ammern für Ebienftboteu fituirt.

*) SDieieä EBeiipiel ift ber, in ©änben bet: ®eieflicbaft fiit ©alaburger Banbeé=
funbe befiubtid)en 6ummluug non .imuéaufnabmen entlebnt‚ unb finb Die beg‚üglicben
Qlufnabmen bieieé (öuteß ber ®üte beä $gertn 58ergmeifterä ©annsä *Btrdbt 511 bunten.



%ig. 17.

Wohnhaus be5 Reit=®ntes.

H - fläorhauä (mit £reppen aum

Refler uni) 1. ©tocf);

S - ©tnbe (mit Efeu);

Kch - fläche (mit offenen .9erb);

Sp - @peiiefammer;

K - Siamnier.

 

     
 

@ieranß ift bereitß 511 eriehen, bafg Die ®rnnbrifganIage gang hie
be5 €Bin5gunerthpuß ift; ehenfo ift Die Bauliche 91nfnge be£ .bnnieé'»
im übrigen, inmie hie innere 2Inéftattung ber 8‘iänme, Die Qiniage ber
5}enernngen uni) 9iauchf®fotte, ferner; auch Der äußere ?Inßban (1nitfeinen
©ängen ze.) gang, analog be1n 313in5ganer:ßjanfe; nur fönnen fii‘h C°50Iibibiit
in Der 2Infsfiihrnng nnb Sieichthum ber ?Inéfchmiicfnng ber €Bonganerhiinier

- in Der 9iegei nicht mit jenen beä fl3ingguueß 1nefien. '
ibn; fganpt=93ehengeßänbe hilbet ber ingenunnte „3jof“ („8immer“),

ehenerbig Die ©taflnngen, im Übergefchvf5 $enw, $ntter= nnb @etreibe=
2Rüume enthaltenb, mit nn1Ianfenben „>3nnhgang".

Sbieieß, wie alle übrigen %eßengehänbe, non gang unanger ?Inorbnnng,
Sßanmeiie nnb %erlvenbnng wie im €]5i115gan.

@ine 2[nficht, mehhe 2180hnhanß, ©etreibefnften nnb einen ihei[ beß
?)‘ivi3ftafleß erfennen Iäf5t, ift nach einer photografiichen 9[nfnahrnebeß
©errn %ergmeifterä Sgannä 2}3irch[ auf iafel II vom 23erfafier ge5eichnet.

Sbie Iiroierhänf er in Den ©af5[anrg benachbarten Eheifen gehören
meift ber „nereinigten©ofunIage" an, menu fich auch gemöhniich um Das?
eine ©anptgehänbe noch 29irthichaftégmecfen bienenbe 92ebengebiinbe an=
fchIie'fien.*)

‘2IIB ein 23eifpiel ioichen iirvferhanieß fei hier Du?» „BruIi-(Jäuf“ hei
Suchberg norgeführt. 59115 @5ut 1nnfaßte einft einen giemIich anégebehnten
>8efih, nnb hefteht heute 0115 fotgenben 23anlichfeiten: Dem f'ganptgehänbe

*) (iin SBeiipiei Ie5terer, ber tomhinirten S,;ofantage bietet ba?» Gint „Cäpitat“ im
@ißbichieréßeairfe (“Intel 1): SDaä große breigeichoßige säauptgeb'dube (umiafienb 2330hn=
truft, $ferbei'tull mtb ©enboben) ift nmiagert nun nicht weniger als 7 ‘Jiebengebänben
(hiernnter auch eine “eine fiape_lle)z bq5 gang,e ®ofbitb erinnert einigermaßen _un
„2331brechtéhanien" mt ‘Emggan (hehe glenhfaüé $afe[ T). “ _
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(%ohntraft mit 2RinDoieh=@taflung nnD @euhoDen), Dann Dem ®etreiDefuftén
(mit ilenne im ®hergeichofie 1111D SläferDeftafl 511 ehener @rDe). 59115 %ohn=
han€ Iäf3t an Der %irftpfette Die Suhre55ahf 1777 erfennen. @; ift gung

in @chrottmänDen mit einem £)hergeichofse 1111D €DachhoDengeiihoße in

giemtich großen E©i1neufim1en aufgebaut, wie Die’ß Die ©rnnDrifie Deßfethen

an? $ufe[ XVI erfennen Iafien.

€®ie nriprüngtidh wohl hötgernen S‘iuuchiuhfotte finD 5rvar heute Durch

gemanerte erietgt, Doch ift Die 2[11oan11119 Der Eliauchahteitung theifmeiie Die

afte geh'fieheu, ehenio jene De; SperDeß 1111D Der Seien.

9?icht nniutereflnnt ift Der @i'1chenherD, weicher hier Die auch im

SJSinggau mitunter oorfonnnenbe fihartige 2I11’fumnernng Iängß Der S?üchen=
münDe 5eigt, nnD 51oei Refiethengfte hefitgt.

€®er ®erDranch entloeieht 111143 Der St‘üche Durch eine regntirhare

>Dherlichtöfinnng nach De11123orhanß, too er unter einem Siauchtnantef‚

Dem nntern @11De Deß €Tiancfflchtotteä nn£1nünDet.

E®ie am Der 81‘11111h1111teitu11g von Den ®tnhenöfen ift Durch Die ?In=
[age Deß ge1nanerten @a1nineß eine 111oDernifirte geloorDen. ‘

33iniichttich Der Seien hei Den ‘Iiroferhiiuiern Dieier @5egenD fanu
im 9[IIgenieinen auf Die g[eichnrtigen sl[n[agen im sJ.‘sinäguii unD ißongau

oermieien werben, nur bleibt Die hacfoienartige ?Infnge Der ©tuhenöfen,

mie fie in {ehr alten $;äniern Def» €}3i115gn11’é’» noch erhntten ift, Dem 5]3i113=
ganer=©ank thpifch.

V. 1Riin1fliflgo Rauflgahleifung iihrr iDarlg
heim äDurlanhlganl‘o.

(9]Eittelft gemauerter ©ehornfteine.)

%ährenD heim ttwiiehm ©ehirgähanfe (%i115gauerhauä) Der in eigener

Rüche heiianiche SperD feinen Si'auchn1antet hefitgt, 1111D Der >Rauch Don Dort

Durch eine %Bunböfinnng unter einen Heinen, an Die 233a11D angehauten
2Rauchrnantet n115tritt, ift Der SperD De3 iBortnnbhanieß‚ — gteichgittig oh

Der i>erD eine?» $Hauchhauieß ohne @chfott ober eine; iotchen mit im SDach=

hoDen enDenDenfgofgiehtotte —— welcher {ich Daiethft im %orhauie(„$gauä“)

hefinDet, hei Der mei1't oorfonunenDen $?ornhination Dieier 3'gerDanfage, mit
einem Der ©röBe Deß ©erDeß entiprechenDen 93iuntet Don 3iern[ich großen

‘Din1eniionen überhaut.

%ie Ronftruftion Der .SjerDunfage, wie jene Der 311gehb'rigen 2Rauch=

mäntef, ift im {früheren gefchilbert 1oorDen. Unter Sgintoeiß hierauf ericheint



 
e?» erflärlich, baf3 auf einen berartig großen, jeboch nur mit ®rhliefien

aufgehiingten étiauchmantel, ——- fei er nun ganä auß @olg, ober auf Sgol5=

trang geioblbt, —— niemalé' ein über ibach führenber @chornftein auf;

gemauert loerben tann, meil ein folcher 8iauchmantel bie 53aft be?» @chorn=

fteiné nicht 511 tragen oermbchte.

%irb aber ber Eltanchmantel theilroeife untermauert, etwa an ber

8iiicffeite unb sum €Iheil an ber äußeren Sängéfeite bei; an bie 23orhauß=

ioanb angebauten „fgerbeé, fo farm auf biefer 11nterrnauerung immerhin ber

®chornftein in ganger ©bhe über ®ach aufgeführt werben.

(EQ roirb auf fo'lche 28eife über Dem Sgerbplateau ({feuerboben), an
ber äliücffeite bei; ®erbeß eine gemauerte E)?ifche gebilbet., bie nach oben in

ben ©chornftein übergeht, mährenb über bern oorbereu iheile be; ©erbeß
ber reftliche $heil be5 8%auchmantelé; fchirtnartig oorragenb, (in etroaä
oeränberter %orm) verbleibt.

Sbiefe bauliche %lnébilbung ift bei ben Egerbanlageu ber fläorlanb:
häufer, bort wo unter theilroeifer %elaffung ber Siauch1näntel gemauerte

©chornfteine angemenbet finb, bie tt)pifche.

@ie erinnert eigenthiimlicher sllieife fehr an ben, unter bern Stamen

„‘Beiß“ in ben normegifchen%auernhäufern an€ ber 8eitperiobe 1600—1760

üblichen ERauchofen.*)

@ie foll be3halb al?» „peißartige“ 9Iulage hier begeichnet werben. '

ältebft ber größeren @tabilität bei“; ©a115en ift bei biefer 2[nlage noch

ber %ortheil berbnnben, ba% ber %Rauch born offenen .Sberbfeuer, fomie ber
auß ben Eliauchlbchern ber übrigen, mit ‚bein ®erb fo1nbi1iirten %euerungen

herauétretenbe Eliauch, fomie auch ber ®unft vorn fiBafchfeffel (©echtelofen)

beffer nach bem @chornftein hinauf abgeführt loerben, al5 bieß bei. bem
auf S?onfoleu geftütg‚ten 8iauchmantel möglich ift.

EBefinbet fich über ber pei5artigen .Sjerbanlage im £)bergefchofse eine

gleichartige %euernng, —— muß bei folchen ©äufern häufig ber %all ift,

—— fo fchlief3t ber Eltauchmantel ber Ie5teren ber 9lrt an ben non @benerb

burchreichenben ©chornftein an, baB ber 9“iauch bon ber pei€artigen Sgerbä

*) „@ie ©olg‚bautunft 92ormegené in %ergangenheit unb @egenmart" non Dr.
53. ‘bietrichfon unb $). 9fiunthe. Sn biefem auége5eichneten iiierle ift ber „‘Beiä” gefchilbert
wie folgt:

' „®er ,‘Beié’ (altbeutfch: phiefel, plattbeutfdb: piefel) baut fich au«3 3‚ioei 9)2auern
auf, bie, etmaéä bon ber %anb entfernt, ftumpfminflig gegen bie (Eäe be?» 8immer5 hin
fish treffen, unb auä einem circa 1‘ hohen %euer'boben, ber gleichfallä ftumpfminllig in
Die Stube oorfpringt. ®ariiber breitet fich ein mit 8iegelfchornftein oerfehener ERauuh:
fang, beffen borberer iheil horig,ontal ift ober in niebrigen %ogen, etmaé unter bem
oberften %nnbballen enbigenb, ben iBorfprung überbarht.”
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anfage De9 £)bergeichof3eé in Dieien einen @d)ornftein einmiinDet, unD Der

2Ranch an; Den %enernngen beiDer @efchoße in Dem gemeiniamen @chorn=

ftein über SDach geführt mirD.

SDa’ß Der @chornftein iefbft immer 10 großen lichten Querichnitt

befiht, Daß er bequem fchiieibar iii, braucht wohl faum befunDeré betont

511 merDen, wie Daß Die %[n5biiDnng Deß @chornfteinenDeä über ®ach gang

ähniich jener Der gemanerten @chornfieine am @ebirgéhanie iii. (Vide:

„?Daß @atgburger ©ebirgähanä“ 513inggauer—ihpné).

SDieie pei5artige .S'gerD= nnD ©chornfteim?lnfage finDet fich — mie

ichon bemerft — im %orfanDe {ehr häufig, nnD gmar iomoh[ in größeren

aIß ffeineren %auernhiiniern, nnD fcheint (nach berichieDenen 9Jierfmaien 5u
ichfießen) giemiich alt an fein. ©ie Darf Daher moh[ aIQ nächfiesä baulicheß
11mmanDinngßftaDinm Der Dortigen Sianchhänier betrachtet IverDen.

@ingehenDer mirD Dieie 21n[age am heiten erf[ärt merDen fbnnen an

Der @anD einiger SBeifpieie, lveiche nachftehenD borgefiihrt merDen ioiIen.

®ieie %eiipieie merDen 3ngieich erfennen Iafien, Daf3 jeDe5 Siauchhauß {ich
Ieicht — ohne mefenttiche 2IenDerung an Der %euernngéanfage )er& —
mit einer ®chornfteinanfage foIcher 9Irt beriehen Iäf3t.

38011 Derartigen ißeiipieIen iei gnnächft Daß fogenannte „fileßner-
hama“ in @oppf burgeführt:

®aß ©anptgebänDe 5eigt Die „bereinigte Sgofanfage“, 11nD nur ein

ffeineé 9%ebengebäuDe — enthaftenD Den 58acfofen unD .S'giihnerftafl, nebft

an Diefe angebauter @treufchupfe — ift vor Dem @ingang De?» %ohn=
hanieé fituirt.

€®aé @anptgebänDe (auf $afe[ XVII in Den @r11nDrifien beiDer

©eicho't'ae Dargeftelit) befteht an?» Dem borDeren QBnhntrafte‚ mit Der Eingang?»

thiire nach then anfch[iefaenb an Den ebenerDigen @taH, über welchen in

halber @taflbreite Die ienne („®ochtenne” mit %rücfenaufia‘hrt) eingebaut
ift, mährenD iich meiter nach rücfnn’irtß ebenerDig ®treu= unD Eliemiien=

räume nnD Darüber Der SgenboDen anichiießen.

€®er %ohntraft feibft geigt Die getnbhnliche, thpifche 2[noanung
Der 2Ränme:

811 ebener @rDe einerieitß Deé 2Diittefranmeé („Sgauieä“) eine hei3bare
©tnbe mit riicfmärtiger Siammer, anDerieité 5tnei Raltfammern ; im „®auie“

Den offenen ©erD mit ®echteiofen unD rücfmiirtiger, peiéartiger llmmanernng‚

eine 330I3treppe 5um Dhergefchoße nnD Darunter eine %a[tthiir‚ 5nm @eIIer
führenD.



%ni £Jbergcfchoße liegt iiber Dem 932ittelraume ein ebenfolcher $Raum

mit offenem ©erDe, gleicher ba11lid)er90nfü11ltibn wie 511 ebener (Erbe, unD
ift Diefer Elianm an Der @ingangfeite „©aué“, im riicfmiirtigen €Eheile

(lnofelbft 23etten für Daß @5efinDe ftehen) „@oller“ genannt. Ueber Der

@tube liegt eine i8armlammer (Durch ein %ärmloch im 580Den erwärmt)
mit anfchliefäenDer Raltlammer, mährenb Der Elianm über Den beiDen anDer=
feitigen, ebenerbigen 9altfammern alß „?Diele“ born %ohntrafte bollfommen
abgefrhloffen ift.

SDie %0Dennibeauberhältniffe finD Derartige, Daf; Der .SjeuboDen unD

6iillerboben circa 60 cm höher als Der $ennboben liegen.

Ueber ©0ller unD $?ammern, fomie über Der “Kenne liegt Der „®ber=
boDen“ mit „@chabbiihne“.

fiber 2lnfftieg in Da?» E®achbnbennibeau ift hier eigenthümlicher %eife
nur Durch 53eitern bon Der $enne, refp. von “Der ®iele aué> ermöglicht.

€Da5 Säau«3 ift vom $errain ab auf gemauertem %unDamente gang, in

@chrottmänben aufgeführt, Deren 2lnßfehen auf hoheä 2llter fchließen läßt;
nur Der @tall murDe in fpäterer 8eit, Da Dort (wie begreiflich) Die @chrotb

mänDe 5uerft fchabhaft gemeren, mit llmfaffnngémauern berfehen. ®ie

rücfmärtigen %irthfchaftßräume, melche lt)th infolge 11mbaueß rc. nicht
mehr al?» urfpriingliche Q3auanlage 511 betrachten finD, finD theiltneife mit

berfchalten Eliiegellvänben berfehen.

5Daé gan3e ®ané hatte urfpriinglich ein SlegfchinDelDarh.

®ie ?)iauchableitung bon Den %euerungen beiDer @efchoße enDigt in

einen gemeinfamen, über SDach geführten @chornftein. über llmftanD, Daß

nach %erficherung alter 8eute Der früher beftanDene ©chornftein bollfommen

gleich gebaut war, wie Der Dermal befiehenDe, Dann Der meitere 11mftanD,

Daß Der feDenfallß 5iemlich alte Sbachftnhl (an Deffen %3fetten leiDer feine

auf Da; 91lter hinweifenbe %ahreßgahl borfinDlich ift) feinerlei @chmärgnng

Durch Siauch erlennen läßt, rechtfertigen Den @chlnß, Daß Daß Sgaué fchon

in feiner nrfprünglichen anlage fein Eliauchhanß war, fonDern bon 21nfang

an mit Den nun noch näher 511 fchilDernben pei6artigen $enerungäanlagen
berfehen mar.

SDie „.Sjochtennanlage“, Die offenen ®eerener im „©aufe“ unD Der

unter Der 1enne eingefchobene ©tall, fomie Daß bauliche 2Iuäfehen De5

@an3en unD in€befonberß jene; Der ©chrottmänbe, meifen aber Dennoch
auf ein beträchtlicheß 91lter De3 Sgaufeß hin*).

*) SDie auf einem €Declenuntergug in Der ©tube erfichtliche Sahreég,ahl 1766 hat
jeDenfallß nur auf einen Umbau im ©aufe $Begug.
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' @@ fo[[en nun noch heé näheren hie %e1iernngéantagen hief'eß
®anfeß befchrieben werben, heren im Dbigen nur furg, erwähnt ioorhen ift.

SDie ebenerhige %euerungßantage befteht an; einem offenen, an hie

SJiitteboanh heä @aufe5— geriicften @erh, fornbinirt mit hetn ©echte[ofen‚
wobei vom %enerbohen heé 5'gerheé aué in her fl53anh hie @inheige g,nm

@tnb'enofen reicht, weicher fich fotcheräßeife an hen ©erh anfchtießt.

@@ ift hieß gang hiefefbe @ombination bon offenem @erhfeuer, ©echtet=

ofen nnh @tnbenofen, wie fie fchon in früher borgefiihrten Eiiauchhöufern

gefchifhert worhen ift, nur haß in hiefem 23eifpiete her 23acfofen in her

Rombination fehlt, ha herfefbe hier, wie fihon bemertt worhen, außer Sgau5

fitnirt ift. ©erh unh Dfen fetbft finh im ©runhriffe in ganz, gteicher %3eife

anégebilhet, wie hieß aué hen biIhtichen ‘Earfteftungen auf £afeI XVII

erfichttich ift: %3ir fehen hen ®erh 60 cm hoch vom ;„hohen ab, Iängß her

2Diittelwanh anfgernanert in einer 8änge bon 17 m nnh £8reite non 1'1m.

Sm rücfwärtigen ‘£heite hiefeß &"gerheß ift her QBafchfeffet eingemauert, 511

weichem hie @inhei5e an her (eingangéfeitigen) vorheren @tirnioanh heé

©erhe5 erfichttich ift. 9in her —— auf hie 53änge he5 ®erheé 'anégemanerten

— ibiittefwanh ift i1n 9iioeau he‚<3 %enerbohené, hort wo ha? offene %euer

brennt, hie (Einheige 5um @tubenofen angebracht.

Sn fo weit wiirhe hiefer Sgerh mit früher gefchitherten iibereinftimmen;

hagegen gibt hie 2Inßbiihnng heß 8iauchmanteiéä unh her 91nfchfuß heiß

gemauerten ©chornfteiné an ©erh unh %)ianchmantef her gangen %euerungä=

anfage ha5_fchon erwähnte peiéartige, eigenthiimtiche 9Inéfehen‚ weiches? am

beften hie 8eichnung ertennen läßt, weßha[b auf hie €Darfteflnngen auf

$afet XVII nnh auf $afet XVIII hingewiefen wirh, weteh’ Iehtere

€Eafef ein auch fiir hen 53aien oerftänhticheä EBith heä @erheß in perfpef=

tibifcher Slärojeftion gibt. '

2111fitht nnh ©chnitt auf iafe[ XVII [offen ferner9 auch erfénne11,

haß hie .Sjerhanfage, fannnt 8iauchtnhmte1= unh @chornfteinanfchiuß, im

£)bergefchoße gang, hiefetbe ift, wie 511 ebener (Sehe; nur fatIen im erfteren

@echtefofen nnh (Einheige 5um @tnbenofen weg, nnh Iänft an her 8iücffeite

he5 oberen .S”gerheé her @chornftein he€ unteren hnrch, wobdnngefähr im

99achbohennibeau her 2Tiauchrnantet he; oberen .Sjerheé fich an hen einen,
beihen %euerungen gemeinfawen @chornftein anfchfießt.

%er alte ©tubenofen 511 ebener @rhe ift noch fehr gut erhalten. (Eine
perfpeftibifehe ©fi53e heéfelben ift auf her $afe[ XVIII gegeben, nnh hiemit
z,ugteich im attgerneinen ha5 thpifche SBiIh eineé aften @tubenofené im

%orfanhe, wie fich haéfetbe auch häufig im @ebirgßhaufe 3eigt.


